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STANDORTE DER DEFIBRILLATOREN
Marktplatz 1, Heidenheim - Klostergasthof
Heidenheimerstraße 17, FFW Hechlingen a. See
Bergstraße 2, FFW Hohentrüdingen
Marktplatz 11, 91728 Gnotzheim, SB-Geschäftsstelle Raiba
OT Spielberg, 91728 Gnotzheim, Dorfgemeinschaftshaus
Hüssingen 47, 91747 Westheim, Familie Völklein
Ostheimer Hauptstraße 22, 91747 Westheim, Schreinerei Knoll 
Schmiedgasse 2, 91747 Westheim; Raiba Geschäftsstelle

NOTFALLRUFNUMMER DER WASSERVERSORGUNG
Heidenheim und Ortsteile - Gnotzheim und alle Ortsteile
Gnotzheimer Gruppe  .........................................  09831/67810
Westheim, Ostheim, Hüssingen
Rieswasserversorgung  .....................................  09081/2102-0

KIRCHEN
Evang.-Luth. Dekanat Heidenheim
Stellvertretender Dekan Spitzenpfeil
Dekanatsbüro, Ringstr. 1, Heidenheim .................... 09833/275
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Heidenheim-Degersheim
Pfarrer Heidecker, Ringstr. 1, Heidenheim ............... 09833/275
Kath. Kirchengemeinde St. Walburga
Pfarrer Wyzgol, Spielberger Str. 22, Gnotzheim .. 09833/95907
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Hechlingen und Hüssingen
Pfarramt, Kirchenstr. 4, Hechlingen a. See ..............  09833/743
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Westheim, Ostheim und 
Hohentrüdingen
Pfarrerin Sandra Spitzenpfeil und Pfarrer Helmut Spitzenpfeil, 
Hauptstr. 14, Westheim .......................................... 09082/2483
Liebenzeller „Gemeinde unterwegs“
Pastor Bauer, Stelzergasse 30, Heidenheim ........... 09833/350

!
WERTSTOFFHOF HEIDENHEIM
Mittwoch ....................................................... 13:00 - 15:00 Uhr
Samstag ....................................................... 09:00 - 11:00 Uhr

GRÜNGUTANNAHMESTELLE - Heidenheim
Samstag von 11:30 - 13:00 Uhr
Grüngutannahmestellen während der Wintermonate geschlossen

WERTSTOFFHOF WESTHEIM
Samstag ....................................................... 09:45 - 11:45 Uhr
GRÜNGUTANNAHMESTELLE – Westheim
Samstag ....................................................... 09:45 - 11:45 Uhr

DEPONIE für Bauschutt und Erdaushub - Ostheim
Samstag von   09:00 - 11:00 Uhr

DEPONIE für Bauschutt und Erdaushub / 
GRÜNGUTSAMMELSTELLE - GNOTZHEIM
Samstag von   10:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch von  ...............................................  18:00 - 19:00 Uhr
ABFUHRTERMINE: HEIDENHEIM / WESTHEIM / OSTHEIM
Restmüll: 03.03.2025 / 17.03.2025 / 31.03.2025
Biomüll: 10.03.2025 / 24.03.2025
Gelber Sack: 21.03.2025
Papiertonne: 18.03.2025
ABFUHRTERMINE: GNOTZHEIM / SPIELBERG
Restmüll: 14.03.2025 / 28.03.2025
Biomüll: 10.03.2025 / 24.03.2025
Gelber Sack: 12.03.2025
Papiertonne: 03.03.2025 / 31.03.2025

SERVICEBLOCK
ÖFFNUNGSZEITEN
DER VGEM HAHNENKAMM

Montag - Freitag  .............................  von 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag zusätzlich  ....................  von 13:00 - 17:30 Uhr
(zusätzlich nach vorheriger Vereinbarung)

Abfuhrtag vergessen?
Die Abfall-App erinnert Sie an Ihre Abfuhr-
termine und bietet zahlreiche Infos rund um 
das Thema Abfall (Abfall-ABC, Sondermüll-
termine, Tipps zur Abfallvermeidung u.v.m) 

KONTAKT
Name Position Telefon
Herr Norbert Buckel Leiter Bauamt 09833/981334
Frau Jasmin Weigel Einwohnermeldeamt 09833/981330
Frau Linda Biermeyer Standesamt/Öfftl. Sicherheit 

u. Ordnung
09833/981332

Frau Susanne Feller
1. Bürgermeisterin

Gemeinschaftsvorsitzende 09833/981345

Frau Brigitte Karg Vorzimmer Bürgermeister 09833/981343
Herr Peter Liesenfeld Kämmerer 09833/981341
Frau Doris Götz Geschäftsstellenleiterin 09833/981344
Frau Jennifer Spichtinger Mitarbeiterin Kämmerei 09833/981346
Frau Christa Dürnberger Mitarbeiterin Bauamt 09833/981335
Frau Stephanie Gramlich Kasse 09833/981342
Frau Hannah Reichenbach Buchhaltung 09833/981348
Herr Andreas Endres Mitarbeiter Bauamt 09833/981336

REDAKTIONSSCHLUSS HAHNENKAMM ECHO
Der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe des Mit-
teilungsblatts ist der 17. März 2025. Bitte senden Sie 
Termine und Berichte direkt an Jennifer Spichtinger unter:

spichtinger@hahnenkamm.de

SCHULEN
Grund- und Mittelschule Heidenheim
Heidostraße 2, 91719 Heidenheim  ..................  09833/987870
Astrid Lindgren Grundschule
Spielberger Str. 20, 91728 Gnotzheim  ...................  09833/778

GEMEINDEBÜCHEREI HEIDENHEIM
Heidostraße 4, 91719 Heidenheim  ................  09833/9878717
Öffnungszeiten
Mittwoch  .................  09:00 - 11:30 Uhr und 17:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag  .................................................  09:00 - 11:30 Uhr

KINDERGARTEN
Kita im Tal - Heidenheim
Hechlinger Str. 24, 91719 Heidenheim, Tel. 09833/989418

Kindertagesstätte Hechlingen a. See
Heidenheimer Str. 17, 91719 Hechlingen a. See
Tel. 09833/1370

Kindergarten Westheim
Dorfplatz 6, 91747 Westheim, Tel. 09082/2968

Kindergarten St. Michael
Kirchenbuck 5, 91728 Gnotzheim, Tel. 09833/873

TOURISTINFO
Klosterladen
Ringstraße 8, Heidenheim ................................. 09833/770988
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VGem Hahnenkamm

Aus- und Rückgabe der Mülltonnen 
ab 1. März über den Wertstoffhof 
Heidenheim

Zum 01. Januar 2025 hat sich für die Bürgerinnen und Bürger 
der Mitgliedsgemeinden der Verwaltungsgemeinschaft Hahnen-
kamm die Zuständigkeit für An- und Abmeldungen, sowie 
Änderungen des Volumens von Mülltonnen geändert.
Neuer Ansprechpartner ist zukünftig ausschließlich die Müll-
gebührenverwaltung des Landkreises, erreichbar unter der Tele-
fon-Nr. 09141 902-117, 09141 902-346 oder 09141 902-102 
oder auch per Mail an muellgebuehren@landkreis-wug.de.
Die Ausgabe/Rücknahme/Tausch der Mülltonnen erfolgte 
bisher durch das Personal der Verwaltungsgemeinschaft in 
Heidenheim. Diesen Service kann die VG zukünftig nicht mehr 
anbieten.
Die Aus- und Rückgabe der Tonnen erfolgt ab dem 1. März 
2025 über den Wertstoffhof Heidenheim (ehem. Kläranalge) 
zu den regulären Öffnungszeiten (Mi: 13 - 15 Uhr und 
Samstag 9 - 11 Uhr).
Zusätzlich können die Tonnen bei den Recyclinghöfen 
in Gunzenhausen und Weißenburg oder am Werstoffhof 
Dittenheim, Markt-Berolzheim und bei Stadtwerke Treucht-
lingen abgeholt oder zurückgegeben werden.
Die Ausgabe, Rücknahme oder der Tausch einer Tonne sind 
nur mit einem Berechtigungsschein möglich, der vorab 
beim Landratsamt telefonisch oder per E-Mail (siehe oben) 
angefordert werden muss. Bei der Aus- und Rückgabe ist 
zwingend sowohl der Berechtigungsschein als auch die 
Gebührenmarke vorzulegen. Dies gilt auch für den Austausch 
beschädigter Tonnen oder den Ersatz von Tonnen, die bei der 
Leerung vom Müllfahrzeug eingezogen bzw. verschluckt wurden.
Weitere Informationen zu den Abfallgebühren finden Sie online 
unter www.landkreis-wug.de/abfall/gebuehren-satzungen.

Illegale Abfallentsorgung
Kürzlich wurde, wie auf den Bildern ersichtlich, illegale Abfall-
entsorgung in einem Waldstück festgestellt, das gleichzeitig als 
Naturdenkmal ausgewiesen ist. Besonders Lebensmittelreste 
wurden unsachgemäß im Wald abgelegt. Solche Handlungen 
schädigen nicht nur die Umwelt, sondern auch das Natur-
denkmal und verstoßen gegen die Abfallgesetze.

Bioabfälle richtig entsorgen
Lebensmittelreste gehören in die braune Biotonne und nicht in 
den Wald oder auf öffentliche Flächen. So können diese Abfälle 
umweltfreundlich verwertet werden.
Richtige Nutzung der Abfalltonnen
Bitte entsorgen Sie Abfälle stets in die vorgesehenen Tonnen 
(schwarz). Falsche Entsorgung führt zu unnötigen Kosten und 
erschwert die ordnungsgemäße Abfallbehandlung.
Illegale Entsorgung zur Anzeige gebracht
Die Polizei wurde informiert, und die illegale Entsorgung wird 
zur Anzeige gebracht. Wer Hinweise zu solchen Vorfällen hat, 
kann sich an die Polizei wenden.
Gemeinsam für eine saubere Umwelt
Wir appellieren an alle, ihre Abfälle ordnungsgemäß zu ent-
sorgen, um unsere Umwelt und insbesondere das Natur-
denkmal zu schützen.

Leuchtturm der Wanderqualität  
im Fränkischen Seenland

Der „Frankenweg“ wurde erneut als 
„Qualitätsweg Wanderbares Deutschland“ 
zertifiziert
Frankens Vielfalt auf einer Wandertour erleben - das macht 
der „Frankenweg - Vom Rennsteig zur Schwäbischen Alb“ 
möglich. Die Route, die vor 20 Jahren eröffnet wurde, hat nun 
erneut das Siegel „Qualitätsweg Wanderbares Deutschland“ 
erhalten. Ein entdeckenswerter Teil der Tour verläuft durch 
das Fränkische Seenland. Traditionell zeichnet der Deutsche 
Wanderverband neue und erneut zertifizierte „Qualitätswege 
Wanderbares Deutschland“ im Rahmen der Reisemesse CMT 
in Stuttgart aus. Auch der „Frankenweg“, der in diesem Jahr 
seinen 20. „Geburtstag“ feiert, erfüllte zum wiederholten Mal 
die Kriterien für das Siegel. Im Januar wurde die entsprechende 
Urkunde in der „Wanderhalle“ der Messe übergeben. Zu dem 
Anlass waren Vertreter von FrankenTourismus sowie der sechs 
Partnergebiete am Weg nach Stuttgart gekommen. Auch Hans-
Dieter Niederprüm, Geschäftsführer des Tourismusverbands 
Fränkisches Seenland, war persönlich vor Ort. „Wir sind froh 
und stolz, mit dem ‚Frankenweg‘ einen Leuchtturm der Wander-
qualität in unserer Region zu haben“, erklärte der Seenland-
Geschäftsführer.
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Schulanmeldung an der 
Hahnenkammschule in Heidenheim

Mittwoch, 26.03.2025

von 12:30 bis 15:00 Uhr
Die Anmeldung findet in zwei Gruppen statt. Die genaue Ein-
teilung erfolgt bis Ende Februar und wird über die Kindergärten 
bekannt gegeben.
Zur Schuleinschreibung kommen Sie, liebe Eltern, bitte 
gemeinsam mit Ihrem Kind. Ihr Kind darf in einer kleinen Gruppe 
eine knappe Stunde „Schulluft schnuppern“. In dieser Zeit 
erledigen Sie in Ruhe die noch ausstehenden Anmeldeformali-
täten.
Der Elternbeirat sorgt mit Kaffee und Kuchen für das leibliche 
Wohl.
Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind!
Michaela Kirchmeier, Rin und Florian Schenk, KR

Infotag 
an der Mittelschule Hahnenkamm

Anfang Februar waren die Viertklässler aus Döckingen und 
Heidenheim eingeladen in die Mittelschule in Heidenheim.
Die Mittelschulklassen hatten mit ihren Lehrkräften attraktive 
Angebote vorbereitet: Im PC-Raum wartete Herr Schenk in 
Vertretung von Herrn Wokon mit der 6a. Bei Frau Wanninger-
Hippelein konnten die Gäste die Klasse 5a auf Englisch kennen-
lernen. Bruchrechenaufgaben hatte Herr Behr mit der 7a vor-
bereitet.

In der Sporthalle konnten die Viertklässler Basketballstationen 
mit Unterstützung der 6. Klasse und Frau Kirchdorfer sammeln.

„Die Kriterien des Deutschen Wanderverbands zu erfüllen, 
erfordert einiges an Engagement. Wir bedanken uns deshalb 
herzlich beim Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen sowie bei 
den ehrenamtlichen Wanderwarten für ihre Unterstützung.

Bildnachweis: Die Vertreter 
der angrenzenden Gebiete/
TV Franken

Auch dem FrankenTourismus-
Team gilt unser Dank: Ihm 
gelingt es seit 20 Jahren, mit 
dieser Route sechs unter-
schiedliche Urlaubsgebiete zu 
verbinden und dieses 
besondere Wandererlebnis auf 
einer Länge von 520 Kilo-
metern möglich zu machen.“ 
Der „Frankenweg“ beginnt im 
Frankenwald. Durch die 
Gebiete Obermain. Jura, 
Fränkische Schweiz, 
Nürnberger Land und Natur-
park Altmühltal führt er ins 
Fränkische Seenland. Hier 
erwartet die Wanderer 

zunächst ein märchenhaftes Naturschauspiel: Bei Wolfsbronn 
liegt eine „Steinerne Rinne“ im Wald. Das Wasser einer Quelle 
fließt über einen rund 128 Kilometer langen und teils über 1,5 
Meter hohen Kalktuffdamm, der beständig weiterwächst. 
Danach geht es bergauf zum Schloss Spielberg, wo sich ein 
Panoramablick über das Fränkische Seenland bietet.
Außerdem beeindruckt die Figurenwiese mit Werken des Bild-
hauers Ernst Steinacker, der lange im Schloss wohnte. Von 
der Anhöhe führt die Tour zurück ins Tal, nach Hechlingen 
am See und an den Hahnenkammsee, den ältesten See des 
Fränkischen Seenlands. An dessen Ufer wandert man weiter 
Richtung Süden und auf den Endpunkt der Strecke in Harburg 
zu.

Hahnenkamm-Schule

Wintersport in der Turnhalle
Auch wenn uns der Winter dieses Jahr noch nicht viel Schnee 
beschert hatte, konnten sich die Grundschulkinder der 1. und 2. 
Klasse und ihre Gäste, die Vorschulkinder aus den umliegenden 
Kindergärten, auch dieses Schuljahr wieder beim Wintersport in 
den Turnhallen in Döckingen und Heidenheim an verschiedenen 
Stationen in Wintersportdisziplinen ausprobieren. Diese waren 
spannend und anstrengend zugleich und ließen die Zeit wie 
im Nu verstreichen. Schlitten fahren, Buckelpiste, Bob fahren, 
Eishockey sowie Eisschnelllauf – natürlich alles ohne Eis und 
Schnee – gehörten zu den Übungsaufgaben und wurden von 
allen mit Bravour gemeistert.
Text und Fotos: Dorothee Haußühl
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Informationen

Grußwort 
der Ersten Bürgermeisterin

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
ich bedanke mich ganz herzlich für Ihre zahlreiche Teil-
nahme an den Bürgerversammlungen. Ihr Interesse zeigt, 
dass Ihnen Ihre Heimatgemeinde wichtig ist. Am 8. März 
2026 findet die nächste Kommunalwahl statt. Das Amt der 
1. Bürgermeisterin und die Sitze im Gemeinderat werden neu 
besetzt – Ihre Chance die Entwicklung im Markt Heidenheim 
aktiv zu gestalten. Lassen Sie sich aufstellen und melden Sie 
sich bei Fragen gerne bei mir.
Schön, dass die Natur wieder erwacht und die Tage länger 
und wärmer werden. Somit stehen auch wichtige Maß-
nahmen an:
Schon Ende Februar und am 6. März sind die Submissionen 
für die Kanalsanierung in offener Bauweise in den beiden 
Ortsteilen Hohentrüdingen und Hechlingen am See, die dann 
von April/Mai bis Ende Juni durchgeführt werden sollen. 
Hoffen wir auf gute Angebote! Im April ist dann die Angebots-
eröffnung für die Arbeiten in geschlossener Bauweise, die 
dann bis Ende August abgeschlossen sein sollen.
Schon jetzt bitte ich um Ihr Verständnis für die entstehenden 
Behinderungen in der Bauphase.
Eine gute Zeit und bleiben Sie gesund.

Ihre

Susanne Feller
1. Bürgermeisterin

Zweige für Osterbrunnen 
in Heidenheim gesucht

Für die Gestaltung des Osterbrunnens werden noch Nadel-
zweige benötigt. Wer welche abzugeben hat, kann diese bei 
Frau Stockmann vorbeibringen.
Kontakt:
Frau Stockmann
Sägewerk 1, 91719 Heidenheim, Telefon: 09833/403
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Förderung im Regionalbudget 
der ILE Fränk. Seenland-
Hahnenkamm für Markt Heidenheim

Im Rahmen der Förderung wurden 2 eingereichte Projekte mit 
einer Förderzusage bedacht.

Spielplatz Heidenheim
16.806,00 € GesamtsummeFörderung netto 80 % 10.000,00 €
Sitzgruppe Hechlingen
6.850,00 € Gesamtsumme Förderung netto 80 % 5.480,00 €

Ich freue mich, dass somit 15.480,00 € Fördermittel in unsere 
Gemeinde fließen.

Heidenheimer Bürgerversammlung 
sehr gut besucht

Die vier Bürgerversammlungen der Marktgemeinde Heiden-
heim fanden auch heuer in allen Ortsteilen regen Zulauf. So 
freute sich Bürgermeisterin Susanne Feller, dass gerade die 

Im Klassenzimmer der 8a hatte Frau Hahnenkamm Tablets vor-
bereitet, um digitale Berufsorientierung erlebbar zu machen.

Andere Achtklässler führten unter der Regie von Frau Gebert 
in die Schulküche ein. Sie hatten vorher fleißig Pizzasemmeln 
produziert, sodass niemand mit leerem Magen zur nächsten 
Station ziehen musste.
Dieser Einblick in den Unterricht der Mittelschule hatte allen 
Beteiligten viel Spaß gemacht. Er ist ein Mosaikstein auf dem 
Weg zu einer passenden Schullaufbahnentscheidung.
Text und Fotos: Michaela Kirchmeier

Aufgepasst mit ADACUS
Im Januar besuchte ADACUS, der kleine blaue 
Rabe des ADAC, unsere ersten Klassen in 
Heidenheim und Döckingen.
Mit ihm und mit der Hilfe von zwei 
Moderatorinnen lernten die Kinder, wie man 
sich im Straßenverkehr sicher verhält und 
bewegt. ADACUS hatte einen Zebrastreifen, 
eine Ampelanlage und ein eingängiges Lied 
zum Üben dabei.

Mit viel Freude haben die Kinder die Überquerung der Straße 
geübt und neues Wissen erlangt, damit sie in Zukunft noch 
sicherer auf der Straße unterwegs sein können.
Text: Sonja Schmidt

Heidenheim

Termine der Gemeinderatssitzungen

Die nächste öffentliche Marktgemeinderatssitzung findet am 
Mittwoch, 12.03.2025 um 19:00 Uhr im Sitzungssaal der 
VGem Hahnenkamm statt.
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Hinsichtlich des Schullandheims konnte sie keine neuen 
Informationen bereithalten, wies jedoch auf die Möglichkeit einer 
Schließung hin, falls einer der vier Mittelfranken-Heime betroffen 
sein sollte. Gemeinderat Hermann Schirmer dankte der Bürger-
meisterin für ihr Engagement und ermutigte die Bürger, ins-
besondere die Jugend, zur Teilnahme an der Kommunalwahl.

Text und Fotos: Franz Hoffmann

Stauraumkanal im Winter

Vom Stauraumkanal wird das Oberwasser über die Rohrach 
kontrolliert dem Hahnenkammsee zugeleitet.

1. Bürgermeisterin Feller und Herr Gruber informierte über den 
Zaun am Schafsberg

Degersheimer beim Erstellen des neu angelegten Friedhof-
Haupteinganges

Heidenheimer Versammlung mehr Interesse als in den letzten 
Jahren bei den Bürgern fand und die Turnhalle gut besetzt 
war.

1. Bgm. Feller strahlte ob des 
guten Besuches der Heiden-
heimer Bürgerversammlung

In ihrem Jahresrückblick 
präsentierte sie die Ergebnisse 
für 2023. Trotz Abnahme der 
Einwohnerzahl um 27 
Personen, blieb der demo-
grafische Wandel konstant. 
Dieser Rückgang resultierte 
aus einer Bilanz von 47 Todes-
fällen, 26 Geburten sowie einer 
marginalen Zu- und 
Abwanderungsrate. Auch die 
Zahl der Eheschließungen ging 
von 22 auf 10 zurück. Derzeit 
leben in der Marktgemeinde 
Heidenheim 2536 Personen. In 
Heidenheim 1493, Hechlingen 
591, Hohentrüdingen 259, 
Degersheim 156 und in 
Rohrach 37 Bürger und 
Bürgerinnen. Die Anzahl der 
Asylbewerber stieg auf 174, mit 
Russen (36), Aserbaidschanern 
(11), Syrern (64), Iraker (1), 

Afghanen (39), Ukrainern (18) und Tadschiken (5). Im Bausektor 
herrschte mit nur einem Bauantrag aus Hechlingen und zehn 
kleineren Projekten eine gewisse Flaute. Finanziell verzeichnete 
Heidenheim einen Kassenstand von 914.000 Euro und Rück-
lagen von 58.000 Euro. Die Pro-Kopf-Verschuldung beträgt 2004 
Euro, doch Feller kündigte an, dass künftig keine neuen 
Schulden aufgenommen werden sollen, was einen strengen 
Sparkurs verlangt. Die Gemeinde verzeichnete gesunkene 
Steuereinnahmen von 3,084 Millionen Euro, von denen 1,813 
Millionen Euro an Umlagen und Zweckverbände abgeführt 
wurden. Investitionen flossen in Projekte, wie Sanierung von 
Straßengräben, Winterdienst, die Ausstattung des Bauhofs, das 
Freibad, Feldwege, das Kloster Heidenheim, Brandschutzmaß-
nahmen und die Hahnenkammschule. Eine Containeranlage 
wurde als Freizeitangebot für Jugendliche errichtet. Somit 
wurden insgesamt 354.000 Euro aufgewendet. In der Abwasser-
beseitigung kooperiert die Gemeinde mit BayernGrund. Eine 
signifikante Investition war der Bau eines Stauraumkanals am 
südlichen Ortsrand. Acht Abwasserprojekte wurden für fast 19 
Millionen Euro umgesetzt. Ende 2024 ist der BayernGrund-Ver-
trag auslaufen und 16,5 Millionen sind bereits getilgt und die 
Restrate wird dieses Jahr beglichen. Bürgermeisterin Feller 
lobte die Bürger für die pünktliche Zahlung der Verbesserungs-
beiträge, was eine finale Abrechnung noch in diesem Jahr 
ermöglicht. Vorgesehene Projekte umfassen den Radweg 
zwischen Hechlingen und Ursheim, die Kamerabefahrung von 
Kanälen, Spielplätze und die Sanierung des Schulhausmeister-
Gebäudes. Die Sanierung der Hechlinger Steinerne Rinne 
schloss nach fast zehn Jahren Kampf nun erfolgreich ab. In 
Degersheim bezuschusste die Gemeinde die Sanierung der 
Leichenhalle und die Umbauten am Friedhof. Hier lobte sie ein-
mal mehr die Degersheim für ihr Engagement und die selbst-
ständige Durchführung dieser Arbeiten. Zukünftige Planungen 
umfassen unter anderem die Kanalsanierung in Hechlingen und 
Hohentrüdingen, die bis 2026 abgeschlossen sein soll. Die 
Gemeinde plant Dorferneuerungen, Breitbandausbau, den 
Bürger-Windpark mit der EEAH, den Rückbau der alten Klär-
anlage, die Verbesserung des Wertstoffhofs, die Umgestaltung 
des Hahnenkammschulen-Pausenhofs sowie ein Wanderwege-
konzept. Das Nahwärmenetz stockt, da kein passender Ein-
speisepunkt identifiziert werden konnte. Daniel Gruber vom 
Landschaftspflegeverband informierte über den neuen Zaun auf 
dem Schafsberg, der zur Beweidung und zum Schutz der 
seltenen Berghexe errichtet wurde und betonte dass diese 
eigentlich nur noch am Hahnenkamm zu finden sein wird. Dieser 
Zaun steht auf geduldetem Privatgrund der Firma Blos. Zum 
Schluss dankte Feller dem Gemeinderat, dem Bauhof und 
Ehrenamtlichen für ihren Einsatz. Sie kündigte die Kommunal-
wahl in Heidenheim für 2026 und erwähnte dass wenn die Ein-
wohnerzahl über 2500 liegt, es einen hauptamtlichen Bürger-
meister gib. Fragen aus den Besucherkreisen gab sie 
ausführliche Antworten und Anträge wurden aufgenommen. 
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Aktueller Stand des 
Nahwärmenetzprojekts in 
Heidenheim: Projekt wird pausiert

Die HGP Energie Heidenheim  
informiert über den aktuellen 
Stand des Nahwärmenetzprojekts.
In den letzten Monaten wurden intensive Anstrengungen 
unternommen, um das Nahwärmenetz zu realisieren. Das 
Interesse an diesem Projekt verdeutlicht die Bedeutung und 
den Bedarf an einer nachhaltigen Wärmeversorgung für die 
Gemeinde.
Leider müssen wir Ihnen mitteilen, dass wir keine erfreulichen 
Projektupdates verkünden können. Die dringend notwendige 
Zuteilung eines Netzverknüpfungspunktes, der von ent-
scheidender Bedeutung für die Integration unserer geplanten 
Photovoltaikanlage ist, wurde bislang nicht erteilt. Dieser externe 
Prozess liegt leider außerhalb unseres direkten Einflusses. In 
Verbindung mit der geringen Anzahl an Anschlussnehmenden 
im ersten Bauabschnitt sehen wir uns gezwungen, das 
Projekt aus wirtschaftlichen Gründen vorübergehend zu 
pausieren.
Diese Entscheidung fiel uns nicht leicht, doch der Fortschritt 
des Projekts ist unter den gegebenen Umständen leider nicht 
realisierbar. Unsere Bemühungen, eine solide wirtschaftliche 
Basis für das Wärmenetz zu schaffen, setzen wir jedoch selbst-
verständlich fort.
Wir verfolgen aktuell weiterhin eine noch ausstehende Anfrage 
für einen Netzverknüpfungspunkt und prüfen parallel mög-
liche Kooperationen zur Trassenführung mit benachbarten 
Projekten.
Bis dahin pausieren wir die Wärmenetzplanung und widmen 
uns weiterhin dem Thema Netzverknüpfungspunkt. Sobald 
die äußeren Bedingungen es ermöglichen, wird das Projekt 
umgehend wieder aufgenommen.
Wir können nachvollziehen, falls diese Entwicklung Ent-
täuschung hervorrufen sollte, und bedauern die Situation 
ebenfalls sehr.
Wir versichern Ihnen, dass wir Sie in jedem Fall bis spätestens 
Ende des Jahres auf dem Laufenden halten werden, sei es 
über erreichte Fortschritte oder über den Fortgang unserer 
Bemühungen.
Wir sind für Sie da
Für Rückfragen stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung. Sie 
erreichen uns per E-Mail unter info@heidenheim-fernwaerme.de 
oder telefonisch unter 08274 9278-567. Aktuelle Informationen 
finden Sie zudem auf unserer Webseite www.heidenheim-
fernwaerme.de.
HGP Energie GmbH
Leopoldstraße 1 91719 Heidenheim
www.heidenheim-fernwaerme.de
info@heidenheim-fernwaerme.de
Tel. 08274 9278-567

Sonja Seegmüller setzt sich für den 
neuen Spielplatz ein

Ein weiteres Dankeschön gilt Sonja Seegmüller, die uns mit 100 € 
unterstützt hat.
Wir freuen uns sehr darüber.
Wir sind weiterhin auf der Suche nach weiteren Unterstützern 
und Spendern. Bei Interesse oder Fragen können Sie sich gerne 
an uns wenden.
Die Bürgerinitiative Spielplatz
Text: Lena Beyer, Fotograf: Denise Mayer

Erster Arbeitseinsatz 
der Bürgerinitiative Spielplatz

Am 15. Februar 2025 fand der erste Arbeitseinsatz der Bürger-
initiative Spielplatz statt.
In einer motivierten Gruppe machten sich die Teilnehmer daran, 
bei kalten Temperaturen Hecken und Bäume zu schneiden, um 
den Platz für die geplanten Spielgeräte und Grünflächen zu 
gestalten. Mit viel Elan und Teamgeist wurde gearbeitet.
Weitere Arbeitseinsätze werden folgen und bekannt gegeben.
Wir freuen uns über jede helfende Hand.
Bitte Termin vormerken: Die Grundsteinlegung für den 
neuen Spielplatz findet am 01.06.2025 statt. Weitere 
Informationen folgen.
Text: Lena Beyer, Fotograf: Denise Mayer
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Programm/Ablauf
09.00 h - 09.30 h Begrüßung und Einführung LFS
09.30 h - 10.45 h Kinder- und Jugendliteratur
10.45 h - 11.00 h Pause
11.00 h - 12.00 h Belletristik
12.00 h - 12.30 h Mittagspause
12.30 h - 13.00 h Sachbuch
13.00 h - 13.15 h Pause
13.15 h - 14.30 h Special

Veranstaltungsort Online
Teilnahmegebühr 30,00 €
Gruppengröße 200
Kontakt Gabriele Fliegerbauer, Tel.: 09 41 / 5 95 63 - 

68,
E-Mail: gabriele.fliegerbauer@bsb-muenchen.
de

Anmeldeschluss 19.03.2025

Kindergarten-News

Kita Hechlingen am See
10 Jahre Kita-Leitung

Die Kita Hechlingen feierte mit einem kleinen Fest-
akt das 10- jährige Dienstjubiläum von Sabrina 
Rebelein.
Am 1. Februar 2015 übernahm Sabrina die Leitung 
in Hechlingen.
In den vergangenen 10 Jahren hat sie viel für die 
Einrichtung bewegt.
Vor allem der Bau einer Krippe- der viel 

Engagement erforderte wäre hervorzuheben.
Auch die souveräne Bewältigung der Coronazeit hat Sabrina mit 
Renovierungsarbeiten, Elternbesuche, Podcasts… erfolgreich 
gemeistert. Ihre herzliche und humorvolle Art kommt bei den 
Kindern und Eltern gut an. Wir als Kollegium schätzen vor allem 
ihre Kompetenz und Offenheit für alle unsere Anliegen sehr.
Mit einer kleinen Überraschungsfeier haben die Kinder eigens 
ein Gedicht gelernt und einige Lieder vorgetragen.
Der Elternbeirat (vertreten durch Jenny und Kerstin Mößner) 
haben ihr mit rührenden Worten Glückwünsche überbracht.
Außerdem wurde Sabrina eine von den Kindern gestaltete, 
dem Elternbeirat finanzierte und von den Kolleginnen gefüllte 
Kosmetiktasche (siehe Bild) überreicht.
Sabrina hatte einige Freudentränen vergossen und wir 
wünschen uns weitere schöne Jahre mit ihr.
Text: Kita-Team

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde 
Münster St. Wunibald

Gottesdienste im Münster St. Wunibald - 
März 2025
Sonntag, 2. März - Estomihi
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Dekan i. R. 

Herrmann Rummel
Sonntag, 9. März - Invocavit
8.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Johannes Heidecker
Sonntag, 16. März - Reminiscere
10.00 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Linda Biermeyer, 

Degersheim

Buch- und Medieninformationstag 
Frühjahr 2025 (Mittwoch)

Termin: 
Mittwoch, 02.04.2025 - 09:00 bis 14:45 Uhr

Vorstellung interessanter Neuerscheinungen 
auf dem Medienmarkt und Informationen über 
neueste Trends und Tendenzen. Circa eine 
Woche vorher bekommen alle angemeldeten 
Teilnehmenden per Mail den Link zu den Aus-

wahllisten der Referierenden sowie zu weiteren Neu-
erscheinungslisten. Außerdem die Zugangsdaten für das Live-
Webinar.

BMIT-Special: Game On – Gaming, Konsolenspiele und 
Öffentliche Bibliotheken
Gaming begeistert, egal ob Brettspiele oder Konsolenspiele – 
mit Gaming-Angeboten kann man bestehende Nutzende für die 
Bibliothek begeistern und auch neue Zielgruppen für die eigene 
Bibliothek gewinnen. Ebenso locken Veranstaltungen rund um 
das Thema viele Menschen in die Bibliothek.
Wenn man selbst nicht spielt, wird dieses Hobby häufig als 
„Kinderkram“ abgestempelt, aber gerade mit Konsolenspielen 
erreicht man generationsübergreifend Menschen, kann Inter-
aktion fördern und kognitive Fähigkeiten verbessern. Wie Biblio-
theken das tun können und was genau Konsolen und Konsolen-
spiele leisten, wird in diesem Special kurz erläutert, natürlich 
mit entsprechenden Spieleempfehlungen. Auch auf mögliche 
Herausforderungen von Gaming in Bibliotheken wird kurz ein-
gegangen und wie diese überwunden werden können, zum 
Beispiel mit unserem neuen Fortbildungsangebot „Nintendo 
Switch in Ihrer Bibliothek“. Auch wenn Sie bis jetzt der Meinung 
sind, Gaming und Konsolenspiele sind nichts für Sie und Ihre 
Bücherei, lassen Sie sich vom Gegenteil überzeugen.
Referierende: Tanja Schirn und Katharina Krell, Hugendubel 
Fachinformationen; Special: Nik Baumann und Rebecca Jacoby, 
LFS
Zielgruppe: Mitarbeitende im Bestandsaufbau in öffentlichen 
Bibliotheken
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Sonntag, 16. März - Reminiscere
8.45 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Linda Biermeyer, 

Degersheim
Sonntag, 23. März - Okuli
10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Renate Nieder-

löhner, Ostheim
Sonntag, 30. März - Laetare
9.30 Uhr Nach Beschluss des Dekanatsausschusses vom 

September 2024 jeweils am letzten Sonntag des 
Monats:
Dekanatsweiter Gottesdienst - dieses Mal in 
Hechlingen
mit Pfarrer Johannes Heidecker

Sonntag, 6. April - Judika
8.45 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der 

Konfirmand*innen
mit Pfarrer Johannes Heidecker

Katholische Kirchengemeinde  
St. Walburga

Gottesdienstordnung 
der Pfarrei St. Walburga Heidenheim 
vom 01.03.2025 bis 31.03.2025
Sonntag, 02.03. 8. Sonntag im Jahreskreis
Heidenheim: 10.30 Uhr Pfarrgottesdienst
Donnerstag, 06.03. Hl. Fridolin v. Säckingen - Aschenkreuz
Heidenheim: 18.00 Uhr Pfarrgottesdienst
Sonntag, 09.03. 1. Fastensonntag
Heidenheim: 10.30 Uhr Stadtpfarrer Martin Seefried – Vor-

stellung Pfarreienkonzept
Pfarrgottesdienst, anschl. Kirchen-
kaffee

Heidenheim: 15.30 Uhr Vortrag im Münster
17.15 Uhr Ökumenische Andacht in St. 

Walburga
Donnerstag, 13.03.
Heidenheim: 15.30 Uhr Andacht im AWO
Sonntag, 16.03. 2. Fastensonntag
Heidenheim: 10.30 Uhr Hl. Messe für Franz und Walburga 

Merk
Donnerstag, 20.03.
Heidenheim: 14.00 Uhr Frohe Runde im ev. Gemeindehaus
Sonntag, 23.03. 3. Fastensonntag
Heidenheim: 10.30 Uhr Hl. Messe für Ernst Heinen
Donnerstag, 27.03.
Heidenheim: 18.00 Uhr Pfarrgottesdienst
Sonntag, 30.03. 4. Fastensonntag
Heidenheim: 10.30 Uhr Pfarrgottesdienst

Gemeinde Unterwegs - 
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienste & Veranstaltungen 
im März 2025
So., 02. März
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Predigt: Christoph Bauer
Fr., 07. März
19.00 Uhr Weltgebetstag im Münster
So., 09. März
10.30 Uhr Gottesdienst

mit Kindergottesdienst
Predigt: Christa Schwab

Do., 13. März
09.00 Uhr Frauenzeit

Sonntag, 23. März - Okuli
8.45 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Renate Nieder-

löhner, Ostheim
Sonntag, 30. März - Laetare
9.30 Uhr Nach Beschluss des Dekanatsausschusses vom 

September 2024 jeweils am letzten Sonntag des 
Monats: Dekanatsweiter Gottesdienst - dieses 
Mal in Hechlingen mit Pfarrer Johannes Heidecker

Sonntag, 6. April - Judika
10.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der 

Konfirmand*innen mit Pfarrer Johannes Heidecker

Ausgelassenheit ist nicht nur für junge Leute 
- Senioren hatten einen vergnüglichen 
Nachmittag
Das Februar-Treffen der „Frohen Runde“ stand unter dem 
Motto „Ist ja Fasching“. Und getreu diesem Motto hatte das Vor-
bereitungsteam das evangelische Gemeindehaus hergerichtet 
und geschmückt. Im Vorfeld hatte das Team Hütchen gebastelt, 
von dem jede/r BesucherIn sich gleich zu Beginn eins aus-
suchen konnte. Damit war schon der erste Lacherfolg garantiert.
Statt des gewöhnlichen Impulses, mit dem die Nach-
mittage sonst beginnen, wurde das Lied „Heute kann es 
regnen“ gesungen, das Martin Kersten auf den Nachmittag 
umgeschrieben hatte. Der Refrain endete auf „das ganze Jahr, 
da sind wir brav, doch heute heißt´s Helau, Alaaf“.
Nachdem sich die Teilnehmer mit Kaffee und Krapfen sowie 
leckeren Brotvarianten gestärkt hatten, begann ein buntes 
Programm. Büttenreden und -gedichte wechselten ab mit 
Schunkelliedern und Bewegungsliedern wie z. B. „Komm, hol 
das Lasso raus“ oder dem „Ententanz“. Es war eine Freude mit-
zuerleben, wie die Senioren sich gerne beteiligten, für Stimmung 
sorgten und für ein paar Stunden ihre Weh-Wehchen vergaßen.
Nach dem gemeinsamen gesungenen Segenslied „Gott segne 
Dich“ und dem „Vater unser“ konnten alle BesucherInnen auf einen 
amüsanten, kurzweiligen und gelungen Nachmittag zurückblicken.
Das nächste Treffen ist am 20.03. wieder um 14 h im evang. 
Gemeindehaus. Dann wird es wieder ruhiger, denn Margot 
Zschau wird das diesjährige Land des Weltgebetestages, die 
Cook-Inseln vorstellen.
An dieser Stelle auch schon der Hinweis auf das Treffen am 
10.04.2025. Zusammen mit der Ortsgruppe Heidenheim des 
VdK wird durch einen Vertreter dieser Organisation über „Alters-
hilfen“ informiert. Es ergeht heute schon herzliche Einladung zu 
dieser Veranstaltung, die wie gewöhnlich um 14 h beginnt.
Text und Foto: Martin Kersten

Kirchengemeinde Degersheim  
mit Rohrach

Gottesdienste in der Kirche St. Martin - 
März 2025
Sonntag, 2. März - Estomihi
8.45 Uhr Gottesdienst mit Dekan i. R. Herrmann Rummel
Sonntag, 9. März - Invocavit
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Johannes Heidecker
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Vereine und Verbände

BRK Blutspendedienst

Heimatverein Heidenheim

 

So., 16. März
14.00 Uhr Gemeindeversammlung

mit Kinderprogramm
coffee bring & share

Sa., 22. März
09.45 Uhr Seminartag

Thema: Dem Leben auf der Spur
Anmeldung bis 05. März bei Brigitta Reichert: 
09833 989416

So., 23. März
10.30 Uhr Gottesdienst

mit Kindergottesdienst
Predigt: Christoph Bauer
mit Mittagessen

So., 30. März
10.30 Uhr Gottesdienst

mit Kindergottesdienst
Gestaltung & Predigt: JuBi & Steffen Lang

Do., 03. April
09.00 Uhr Großes Frauenfrühstück

Vortrag: Dr. Renate Knoch
Thema: Mit den Perlen des Glaubens leben
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sich dann ebenfalls schnell am 14.03.2025. Die Teilnahme ist 
kostenlos und an kein Mindestalter gebunden.
Die Anmeldung ist ab 19 Uhr möglich. Beginn wird dann 20 Uhr 
sein. Die Siegehrung soll gegen 22:30 Uhr über die Bühne gehen, 
bei welcher wir das Team mit den meisten Punkten küren wollen.
Wir hoffen hier auf zahlreiche Teilnahme und einen spaßigen 
und geselligen Abend. Für Speis und Trank wird natürlich 
bestens gesorgt sein.

Kloster Heidenheim
Veranstaltungen Kloster Heidenheim - 
März 2025
Sonntag, 09.03.2025 - Wir feiern den Walburgatag am 
Kloster Heidenheim
15:30 Uhr - Vortrag von und mit Dr. Hildegard Gosebrink 
- Leiterin der Arbeitsstelle Frauenseelsorge der Freisinger 
Bischofskonferenz
Fremdsein, Ankommen, Weitergehen - Jerusalem als Pilger-
ziel für Juden, Christen und Muslime
Einmal im Leben in Jerusalem ankommen, ist die Sehnsucht 
vieler Menschen. Hier stand jahrhundertelang der jüdische 
Tempel bis zu seiner Zerstörung durch die Römer. Nicht weit 
davon ließ Kaiser Konstantin am Grab Jesu die größte Kirche 
seiner Zeit bauen, eingeweiht 335. Mohammed und die ersten 
Muslime beteten wie die Juden in Richtung Jerusalem - ehe 624 
Mekka zur Gebetsrichtung wurde. Der Platz, auf dem einst der 
jüdische Tempel stand, trägt heute die Al-Aqsa-Moschee und 
den Felsendom und wurde muslimisch neu interpretiert.
Der Vortrag zum Walburgafest beleuchtet, wie nah sich die 
heiligen Stätten in Jerusalem nicht nur räumlich, sondern 
auch inhaltlich sind! Die Teilnehmenden erhalten Einblicke 
in die Spiritualität des Pilgerns in den drei monotheistischen 
Religionen. Nicht zuletzt geht es auch um die drei Geschwister 
Wunibald, Walburga und Willibald, die aus der Heimat in die 
Fremde aufbrachen, Willibald sogar nach Jerusalem. Der Vor-
trag weckt Fernweh und macht Mut, das Fremdsein zu schätzen 
und nicht stehen zu bleiben.
Frau Dr. Gosebrink hat in Jerusalem Theologie studiert und hatte 
im Studium auch einen Schwerpunkt in islamischer Theologie.
17:15 Uhr - Ökumenischer Gottesdienst - Wir feiern zu Ehren 
der Heiligen Walburga einen Ökumenischen Gottesdienst in der 
kath. Kirche St. Walburga
Mit Pfarrer Johannes Heidecker und Pfarrer Peter Wyzgol

Sonntag, 16.03.2025 - 16:30 Münster St. Wunibald 
Klosterkonzerte Heidenheim
Konzert mit dem Ensemble Tromba agile - Trompeten und 
Orgel
Das Ensemble Tromba agile wurde von Prof. Christoph Braun 
gegründet, um Studierenden die Möglichkeit zu bieten, im 
Konzertleben Fuß zu fassen. Das Ensemble, welches in ver-
schiedenen Besetzungen und auf unterschiedlichen Plattformen 
musiziert, spielt ein Repertoire von der Renaissance bis zur 
Moderne.
Besetzung: Christoph Braun - Trompete - Michael Nauderer - 
Trompete - David Liebster - Trompete - Georg Schäffner - Orgel
Eintritt frei - um Spenden wird gebeten

Mittwoch, 26.03.2025 - 19:30 Uhr Kloster Heidenheim - 
Pilgern nach Assisi von und mit Sigrid Strobel
Sigrid Strobel erzählt von ihren persönliche Erfahrungen auf der 
10-wöchigen Pilgerwanderung. Sie berichtet mit vielen schönen 
Bildern und nachdenklichen Impulsen von ihrem langen Weg.
Es erwartet Sie ein kurzweiliger Vortrag einer Wanderung auf 
der VIA ROMEA und der Via Francesco.
Die Referentin ist Berufsschullehrerin und Kommunikations-
trainerin und lebt in Ansbach.
Eintritt frei - um Spenden wird gebeten

Samstag, 29.03.2025, 10:00 bis 16:00 Uhr - Fastenzeit - 
Oasentag im Kloster Heidenheim
Immer wieder tut es gut, sich herauszunehmen, wenn Kopf und 
Alltag zu voll werden, wenn leise Sehnsucht sich meldet nach 
mehr Tiefe, Sinn und Beziehung.

Gartenbauverein Hechlingen am See e.V.
Müllsammelaktion am 22. März
Müllsammelaktion am Samstag, den 22. März 2025. Start ist am 
Parkplatz des Forellenhof in Hechlingen um 9.30 Uhr.

Obstbaumschnittkurs in Hechlingen am See
Am Samstag, den 29. März 2025 wird in Hechlingen ein Obst-
baumschnittkurs durch die Kreisfachberaterin Carola Simm 
stattfinden.
Treffpunkt ist um 9:00 Uhr bei Johannes Reulein in der Mark-
grafenstraße 3a in Hechlingen, im Garten des Anwesens.
Ansprechpartner bei Fragen: Brigitte Lutz Tel: 09833/395
Herzliche Einladung an alle Interessierte!
Gartenbauverein Hechlingen am See

Jagdgenossenschaft 
Hechlingen a.See

Kgl. priv. Schützengesellschaft 
Heidenheim

3. Heidenheimer Kneipenquiz 
statt Stammtisch am 14.03.2025
Auch dieses Jahr wollen wir wieder ein Kneipenquiz durch-
führen. In fünf Runden werden jeweils zehn Fragen zu ver-
schiedenen Kategorien gestellt. Unter einem gewissen Zeit-
druck sind diese Fragen dann im Team zu diskutieren und zu 
beantworten. Alle Fragen drehen sich um Heidenheim und 
Umgebung, sei es um die Geschichte, Ortskenntnisse, das 
Kloster oder die Vereine. Die Fragen werden zu Teilen sicherlich 
eine große Herausforderung sein, aber es soll sich ja auch die 
Spreu vom Weizen trennen!
Die Anmeldung kann als Team mit mindestens drei Personen 
erfolgen. Jedoch sind auch einzelne Teilnehmer herzlich 
willkommen. Wir werden dann vor Ort aus den Einzelpersonen 
weitere Teams auslosen. Ein origineller Name des Teams findet 
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Herzliche Einladung ergeht zu unserer 
Sonntagsfahrt am 06. April 2025 nach 
Landshut
09:30 – 10:30 Uhr Gottesdienst

Die Basilika St. Martin ist als ein Meister-
werk der Spätgotik berühmt. Nach dem 
Gottesdienst besteht noch die Möglichkeit 
für einen Rundgang.

11:00 – 12:30 Uhr Mittagessen im „Augustiner“ direkt an der 
Sankt Martinskirche. Hier werden wir mit 
bayerischer, gutbürgerlicher Küche verwöhnt.
In Begleitung eines Reiseführers entdecken 
wir die Hallertau

13:00 – 15:00 Uhr Rundfahrt Mainburg „Nord“
15:00 – 16:00 Uhr Kaffeepause in Mainburg
16:00 – 17:30 Uhr Rundfahrt Mainburg „Süd“
18:30 – 19:45 Uhr Abendessen in Eichstätt beim „Hirschenwirt“

Der Gasthof lädt zum Wohlfühlen ein, mit 
vielfältiger Küche, von deftig bayerisch bis 
vegetarischen und veganen Gerichten.

20:30 Uhr Ankunft in Heidenheim

Bei einer Teilnahme von 35 Personen beträgt der Fahrpreis 
42,00 €. Gönnt Euch den Tag der Entspannung, er gibt Euch 
Kraft für die dunklen Stunden des Lebens.
Eure dankbare Gertraud Wittmann, Tel. 09833/894

Der Garten in Zeiten des Klimawandels
mit Dr. Hans Bauer
Wann: 20. März 2025, 19:00 Uhr
Wo: Pizzeria in Heidenheim
Erfahren Sie, wie der Klimawandel unsere Gärten beeinflusst 
und welche Anpassungen nötig sind, um auch in Zukunft erfolg-
reich zu gärtnern. Lassen Sie sich von Dr. Hans Bauer mit auf 
eine spannende Reise in die Zukunft des Gartenbaus nehmen.

TSV Heidenheim

TSV Heidenheim 1923 e.V. 
 
Fußball - Gymnastik - Nordic Walking  Badminton - Tischtennis 
 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2025 des 
TSV Heidenheim e.V. 

 
 
Hiermit ergeht  herzliche Einladung an alle Mitglieder des TSV Heidenheim e.V.  zur 
diesjährigen Jahreshauptversammlung.  
 
Veranstaltungsort:  Sportheim TSV Heidenheim e.V. 
Termin:   Samstag, den 29. März 2025 
Uhrzeit:   Beginn: 19:30 Uhr 
 
 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung durch den 1. und 2. Vorsitzenden 
2. Totengedenken 
3. Bericht des 1. und 2. Vorsitzenden 
4. Bericht des Schriftführers für das Jahr 2024/2025 
5. Berichte der Sparten und des Gesamtjugendleiters 
6. Bericht des Kassiers 
7. Bericht der Kassenprüfer und Antrag auf Entlastung der 

Vorstandschaft 
8. Ehrungen für langjährige Mitgliedschaften  
9. Wünsche und Anträge 

  
 
Wünsche und Anträge können bereits vorab schriftlich oder mündlich beim                         
 1. oder 2. Vorsitzenden eingereicht werden.  
 
Um rege Teilnahme wird gebeten! 
 
gez.  Die Vorstandschaft 

 
 
 
 
 

 

Der Tag für sich rund um das Herzensgebet lädt ein, achtsam 
da zu sein, Gegenwart Gottes neu zu erahnen und sich darin 
wiederzufinden.
Auch Beginnende auf dem Weg sind herzlich willkommen.

10.15 Uhr Rundweg Walburga und Wunibald Ankommen und 
Aufatmen

10.30 Uhr Einführung und Impuls Innehalten und achtsam werden
11.00 Uhr 3mal 25 min Meditation Lauschen und Hinschauen
12.30 Uhr Mittagspause
13.30 Uhr Einfache Körperübungen
14.00 Uhr 2mal 25 min Meditation Dasein und Empfangen
15.00 Uhr (Tee-)Pause, Wortgottesdienst Aufleben und Vertrauen
anschließend Aufbruch und Weitergehen

Wichtig: Das Programm ist „offen“, d.h. man kann an einzelnen 
Teilen teilnehmen, früher gehen, später oder wiederkommen.
Hinweise Teilnahme an der Mittagsverpflegung im Kloster ist 
möglich. Leitung: Marille Neufanger, Dipl. Religionspädagogin
Mitbringen: ggfs. Socken, bequeme Kleidung
Teilnahmegebühr: 20,00 € - Anmeldung: bis 25. März unter: 
015201988658 - anmeldungen@kb-hdh.de

Veranstaltung der katholischen 
Erwachsenenbildung im Landkreis 
Weißenburg-Gunzenhausen e.V.
1. Story-Telling-Abend „Noch lange nicht alles gesagt - 

von der Kraft der Zuversicht“ Referenten werden unter 
anderem die Poetry-Künstlerin Jasmin Brückner und ich 
sein. Die musikalischen Umrahmung wird von der Familie 
Pfahler aus Gunzenhausen übernommen. Samstag, 15. 
März, Kloster Heidenheim. Beginn ist um 19:00 Uhr und 
der Eintritt ist frei, Spenden werden angenommen

2. Workshop „Stärken stärken und Schwächen schwächen. 
Entdecke deine Stärken und bringe sie zum Leuchten!“ 
Referentin wird Gerlinde Reichardt, Dipl. Sozial-
pädagogin, sein. Worum geht es? Sich einen Tag Zeit 
nehmen, um eigene Stärken zu erkennen und sich 
leichter und strahlender durchs Leben zu bewegen. Ge-
meinsam in einer utnerstützenden Gruppe entfalten wir 
unsere Potentiale. Samstag, 29. März, Kloster Heiden-
heim von 9:00 bis 16:00 Uhr, Unkostenbeitrag 30,- Euro

Landfrauen Heidenheim
Herzliche Einladung ergeht zu unserer 
Einkaufs- und Bildungsfahrt am Freitag, den 
14. März 2025
08:30-10:30 Uhr Backvorführung in der MANZ Backofen-
welt in Creglingen-Münster. Nach einer Backvorführung mit 
anschließender Verköstigung besteht die Möglichkeit zum Ein-
kauf. Auf über 1.200 m² Ausstellungsfläche sind hier Backofen-
Modelle, Teigknetmaschinen, Getreidemühlen, Nudelmaschinen 
und zahlreiches Zubehör, sowie Backhilfsmittel präsentiert.
12:00 – 13:30 Uhr Danach besuchen wir den Tee- und Kräuter-
betrieb Elsbeth Müller in Lonnerstadt. Nach der Begrüßung und 
einer Teeverkostung besteht die Möglichkeit im Shop einzukaufen.
14:00 – 16:30 Uhr geht es zum Shoppen ins Modehaus Murk nach 
Wachenroth. Murk ist ein Modehaus für die ganze Familie mit einer 
großen Auswahl an qualitativ hochwertigen Marken. Im Restaurant 
der Bäckerei Schmidt gibt es nicht nur Mittagessen zu fairen Preisen, 
sondern auch Café und Kuchen und so manche andere Leckerei.
17:15 - 18:30 Uhr Besuchen wir den Nägelhof bei Erlangen. 
Hier ist ein Hofladen, das Hofbistro & -Café sowie eine Hof-
metzgerei alles unter einem Dach vereint. Ein Einkaufsbummel 
im Hofladen und Abendessen sind möglich.
Bei einer Teilnehmerzahl von 56 Personen beträgt der Fahr-
preis pro Person 21,00 €.
Gönnt Euch einen Tag zum Verweilen, es gibt Euch Kraft für 
dunkle Stunden.
Eure dankbare Gertraud Wittmann, Tel. 09833-894
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wicklung und Erweiterung er mit seinem Wirken und seiner 
Erfahrung auch ein Stück weit mitgestaltet hat. Bereits die Aus-
bildung zum Schreiner (Bau- und Möbelschreiner) absolvierte der 
heute 57-Jährige im Ostheimer Familienbetrieb, wo er sich auf die 
Fertigung und Montage von Wintergärten spezialisierte. Aufgrund 
seines Sachverstands und seines handwerklichen Könnens 
konnte er sich schon ab Anfang seiner Lehrzeit bei allen betrieb-
lichen Umbau- und Erweiterungsmaßnahmen federführend ein-
bringen und dazu beitragen, den 8-Mannbetrieb von damals auf 
eine mittlerweile beachtliche Größe mit jetzt dreißig Beschäftigten 
zu entwickeln. Seit 1998 obliegt ihm die Planung und Bauleitung 
von Wintergärten, Terrassenüberdachungen, Pfosten-Riegel-
Fassaden und Fenstern. Hat er vor mehr als 25 Jahren seine 
Planskizzen noch händisch aufgezeichnet, so hat sich Klaus 
Meierhuber, der als unverzichtbare Stütze im Betrieb gilt, mit 
der fortschreitenden Technisierung ebenfalls weitergebildet und 
bearbeitet seine Entwürfe längst per Computerprogramm.
Immerhin seit 25 Jahren arbeitet Christoph Oberhauser in der 
Ostheimer Schreinerei, wo er auch seine Ausbildung zum Bau- 
und Möbelschreiner erfolgreich durchlaufen hat. Er beschäftigt 
sich vorzugsweise mit dem Neubau und der Sanierung von 
Wintergärten, Fenstern und Türen. Seine langjährige Erfahrung 
und sein gewissenhaftes Arbeiten machen ihn zu einem sehr 
wichtigen Teil im Team der Schreinerei.
Als frischgebackener Meister ließ sich vor 15 Jahren Thorsten 
Weick einstellen und entpuppte sich als echter „Allrounder“, 
der in den Bereichen Arbeitsvorbereitung, Planung, Objekt-
kalkulation und Organisation des Fuhr- und Maschinenparks 
tätig ist. Zusätzlich ist er als Sicherheitsbeauftragter für den 
Arbeitsschutz zuständig.

(von links) Gerhard Knoll, Thorsten Weick, Klaus Meierhuber, 
Christoph Oberhauser, Christoph und Christine Knoll

Allen drei Jubilaren wird vom Betriebsinhaber Christoph Knoll, 
seiner Frau Christine und Seniorchef Gerhard Knoll großes 
Fachwissen, Zuverlässigkeit, flexibles Handeln, gewissenhafte 
Arbeitsweise und enorme Einsatzbereitschaft bescheinigt, was 
bei Kunden und Lieferanten gleichermaßen sehr geschätzt wird. 
Mit Urkunden und Präsenten als kleines Zeichen der Wert-
schätzung bedankte sich die Betriebsleitung für den unermüd-
lichen Einsatz bei den drei Kräften, gepaart mit dem Wunsch auf 
weiterhin gute Zusammenarbeit im Betrieb.

Bayer. Verkehrsminister in Westheim
Auf Anregung von Bürgermeister Herbert Weigel und Betreiben 
von MdB Artur Auernhammer (CSU) besuchte der Bayerische 
Staatsminister für Wohnen, Bau und Verkehr, Christian Bern-
reiter, die Gemeinde Westheim, um sich über den von vielen 
Bürgern seit langem gewünschten Bau einer Ortsumgehung um 
Westheim zu informieren. Auch Baudirektor Heinrich Schmidt 
und Bauoberrat Christoph Eichler vom Staatlichen Bauamt Ans-
bach nahmen den Termin wahr und sprachen mit ihrem „Chef“ 
über die Thematik vor Ort. Landrat Manuel Westphal, der West-
heimer Gemeinderat, sowie Friedrich Minderlein und Günther 
Oberhauser, die beiden Vorgänger von Herbert Weigel, rundeten 
den „Gesprächskreis“ ab. Wie Bürgermeister Weigel erörterte, 
ist der Wunsch, die B 466 um Westheim herumzuleiten seit 
langem präsent. Mehrere Generationen von Bürgermeistern und 
Gemeinderäten hätten sich während ihrer Wirkungszeit mit der 
unguten Verkehrssituation im Ort auseinandersetzen müssen. 
Vor allem im Begegnungsverkehr seien sich häufig Lastkraft-
wagen gegenübergestanden, sodass oft der Gehweg zum 

VdK-Ortsgruppe Heidenheim
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Sehr geehrte Mitglieder,
wir möchten Sie zur diesjährigen Jahreshauptversammlung 
am Sonntag, den 23. März 2025, in den Forellenhof 
Hechlingen einladen.
Beginn: 19:00 Uhr
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns freuen.
Die Vorstandschaft

Westheim

Termine der Gemeinderatssitzungen

Die nächsten Gemeinderatssitzung findet am Dienstag, 
18.03.2025 um 19.30 Uhr im Rathaus statt.
Die Tagesordnungspunkte entnehmen Sie dem Aushang.

Informationen

Neuer Siebener in Westheim
In der jüngsten Sitzung des Westheimer Gemeinderats wurde 
Friedrich Minderlein jun. als neuer Feldgeschworener ein-
gesetzt. Sein Vater, Altbürgermeister Friedrich Minderlein, 
gehörte jahrzehntelang den aktiven Siebenern seines Heimat-
dorfes an und trat jetzt altersbedingt in das zweite Glied zurück. 
Die Westheimer „Stoaner“ mussten deshalb nach einem Nach-
folger Ausschau halten. Weil dieses Ehrenamt traditionell häufig 
auf dem „Sach“ (dem Hof) bleibt, fiel die Wahl auf den Hof-
nachfolger nicht überraschend, der dann auch dem Gemeinde-
rat als künftiger Feldgeschworener vorgeschlagen wurde. Die 
Voraussetzungen - ein tadelloser Leumund, Interesse für das 
Ehrenamt und die Bereitschaft, im Bedarfsfall den Aufgaben 
der „Grenzwahrer“ nachzukommen - erfüllt der 53-jährige Kraft-
fahrer und Landwirt ohne Zweifel. Mit der Vereidigung, die 
Bürgermeister Herbert Weigel im Rahmen der Gemeinderats-
sitzung durchführte, wurde Friedrich Minderlein jetzt offiziell in 
den Kreis der Westheimer Siebener aufgenommen.
Text und Foto: Frieder Laubensdörfer

Friedrich Minderlein (li.) wird von Bürgermeister Herbert Weigel 
vereidigt

Schreinerei Knoll 
ehrt langjährige Mitarbeiter.

Im Rahmen einer kleinen Feier würdigte die Firma Knoll die 
Leistung drei verdienter langjähriger Mitarbeiter.
Auf stattliche vierzig Jahre Betriebszugehörigkeit kann Klaus 
Meierhuber zurückblicken und ist somit auch der Inbegriff der 
Firmentreue zum Ostheimer Schreinerbetrieb, dessen Ent-
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Grußwort 
des Ersten Bürgermeisters

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme an unseren 
Bürgerversammlungen, zu der wir Sie recht herzlich ein-
laden dürfen. Sie dienen dazu sich über die Situationen in 
der Gemeinde zu informieren und gibt Ihnen die Möglich-
keit, Fragen und Anregungen über gemeindliche Belange 
vorzubringen. Persönliche Anliegen können hier nicht 
behandelt werden.

Die diesjährigen Bürgerversammlungen finden statt,
in Ostheim am Donnerstag, 13.03. im Gemeinde-
raum der Tagespflege,
in Westheim am Freitag, 14.03. im Rathaus Sitzungs-
saal
und in Hüssingen am Freitag, 21.03.2025 im Gast-
haus Wittlinger.
Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 19.30 Uhr.

Die Vorbereitung für die Gedenkveranstaltung zu „500 
Jahre Bauernkrieg in Ostheim“ gehen gut voran. Wir 
können Ihnen bereits einen kurzen Einblick in den 
geplanten Ablauf geben.
Bereits am Mittwoch, 07. Mai um 18 Uhr wird die Gedenk-
stätte am Gailbuck in Ostheim, feierlich eingeweiht. Dazu 
begrüßen wir unter anderem unseren Schirmherr Herrn 
Dr. Ludwig Speanle, Bezirksheimatpflegerin Frau Dr. 
Annett Haberlah-Pohl sowie Herrn Gerhard Beck vom Ver-
ein Rieser Kulturtage.
Der Posaunenchor sorgt für die musikalische Umrahmung.
Am Sonntag, 11. Mai um 9.30 Uhr beginnen wir mit einem 
Gottesdienst in der Kirche. Nach Begrüßung und Gruß-
worten der Ehrengäste, genießen wir ein Mittagessen im 
dafür aufgestellten Festzelt.
Um 13.30 Uhr werden wir Zuschauer eines Schauspiels 
sein. Ab 14 Uhr steht dann ein Bustransfer zur Gedenk-
stätte bereit, sowie Führungen in der Kirche durch Herrn 
Gerhard Beck.
Wir freuen uns schon heute mit vielen Gästen auf diesen 
doch sehr geschichtsträchtigen Tag.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr

Herbert Weigel
1. Bürgermeister

Baumschnittaktion
Wie in den zurückliegenden Jahren, findet abwechslungsweise 
in unserem drei Ortschaften, eine Obstbaumschnittaktion mit 
dem Landschaftspflegeverband statt.
Der Termin heuer ist in Hüssingen am Samstag, 22.03.2025. 
Treffpunkt um 9.00 Uhr am Lagerhaus.
Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen.
Für die Verpflegung sorgt die Gemeinde.

unfallfreien Vorbeifahren missbräuchlich genutzt worden sei. 
Seine Bürgermeistervorgänger hätten es schließlich geschafft, 
im Zuge der Flurneuordnung eine rund fünfzig Meter breite, 
elf Hektar große Fläche in Gemeindebesitz zu bringen und so 
ideale Voraussetzungen für einen Beginn der erhofften Bau-
maßnahmen geschaffen. Die Trasse führt westlich des Ortes 
entlang und wurde von den Planern des Staatlichen Bauamts 
auch als beste Lösung anerkannt. Langwierige Grundstücksver-
handlungen, die einem Bauprojekt häufig im Wege stehen oder 
einen möglichen Baubeginn hinauszögern, seien somit nicht zu 
befürchten. Die Bagger könnten sofort anrollen, so Weigel.
Leider konnte der Verkehrsminister den Startschuss zur lang 
ersehnten Baumaßnahme nicht verkünden, sondern verwies 
auf andere Straßenbauprojekte, die in der Prioritätenliste weiter 
vorne zu finden sind. Auch die Kosten-Nutzenfaktorberechnung 
falle für Westheim nicht nur positiv aus, denn andernorts sei 
ein wesentlich höheres Verkehrsaufkommen zu verzeichnen. 
Zudem stünden unzählige Sanierungsmaßnahmen an Straßen 
und Brücken auf der Agenda, die angegangen werden müssten. 
Außerdem sei, und da waren sich Landrat Westphal, MdB 
Auernhammer und der Verkehrsminister einig, die finanzielle 
Situation nicht rosig und die Zeit der großen Straßenbaumaß-
nahmen eher vorbei. Man müsse zunächst abwarten, was nach 
einem Kassensturz der neuen Regierung in Berlin heraus-
komme, gab Artur Auernhammer zu bedenken. Bauamtsleiter 
Schmidt und sein Mitarbeiter Christoph Eichler bezifferten die 
Baukosten für die Westheimer Umgehung auf günstigsten-
falls 14,2 Millionen, im schlechtesten Fall sei mit rund sieb-
zehn Millionen Euro zu rechnen. Vor allem die Überquerung 
der Auhausener Straße falle nicht kostengünstig aus. Obgleich 
mit dem Anrollen der Bagger jetzt noch nicht zu rechnen ist, 
wurde den Westheimer Gemeindevertretern empfohlen, die vor-
gehaltene Trasse weiterhin im Gemeindeeigentum zu belassen 
– die Zeiten könnten sich ja wieder ändern.
Text und Fotos: Frieder Laubensdörfer

Die Gesprächsrunde zum Thema Ortsumgehung Westheim.

MdB Artur Auernhammer, Verkehrsminister Bernreiter, 1. Bgm. 
Herbert Weigel und Landrat Manuel Westphal (von li.) können 
keine Neuigkeiten bezüglich Westheimer Ortsumgehung ver-
künden. 
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Gottes im nicht verbrennenden Dornenbusch mit Mose ging. So 
ist auch Gott bei uns. Er kann jederzeit in unser Leben treten, 
wenn man das in schwierigen Situationen nicht glauben kann. 
Zur Ausgestaltung des Gottesdienstes übernahmen vier Chor-
frauen die Fürbitten. Monika Schmidt, die Vorsitzende des 
Chores, bedankte sich noch beim Pfarrersehepaar für die gute 
Zusammenarbeit mit den Chören und allen Mitarbeitern. Sie 
hat noch eine Bitte, jeder kann singen ob alt oder jung und ist 
eingeladen ob aus nah oder fern Dienstag in die Chorprobe zu 
kommen. Vor dem Abschluss des Gottesdienstes informierte 
Sandra Spitzenpfeil über eine Änderung in der Kirchen-
gemeinde. Sie wird keine Taufen, Hochzeiten und Beerdigungen 
in der Kirchengemeinde mehr halten. Denn sie wechselt die 
Arbeitsstelle. Wobei sie sich schweren Herzens davon trennt 
und ihre Aufgaben ihren Mann teilweise übergibt. Sie wird ab 
ersten März für die immer mehr werdenden vakanten Pfarr-
stellen im Dekanat Gunzenhausen Süd mit einer halben Stelle 
zu Verfügung stehen. Die pfarrerlosen Gemeinden brauchen 
Unterstützung. Für die Gottesdienstbesucher aus den drei Orten 
wohl eine überraschende Mitteilung. Nach einem Orgelstück 
von Andreas Kritsch wurden die zwei Räume im Gemeinde-
haus schnellstens gefüllt. Zahlreiche saure und süße Leckereien 
wurden von den Chorfrauen serviert, dazu eine Tasse Kaffee, 
Tee oder kalte Gertränke und bei guten Gesprächen.
Text und Fotos: Heinz Schwarzländer

Frauenchor mit Liedvorträgen und Versorgung der Kirchen-
besucher im Gemeindehaus.

Vereine und Verbände

Drainageverband Ostheim
Einladung zur Jahrshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des Drainageverbandes Ostheim 
findet am Samstag, den 08.03.2025 um 20:00 Uhr im Sportheim 
statt.
Um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder wird gebeten.
Die Vorstandschaft

ELJ Westheim
Jahresversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Westheim: Neue Führung, 
Ehrungen und Ausblick auf das 
Einsatzfahrzeug
Die Freiwillige Feuerwehr hielt im Westheimer Sportheim ihre 
Jahresversammlung ab. Vorstand Uwe Kaptschinske berichtete 
über die vielfältigsten Einsätze in der Gemeinde. Bei den Dorf-
festen ist die Wehr Garant für die Verkehrsabsicherungen. Die 

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienst und Kirchenkaffee:
Ein harmonischer Nachmittag mit Musik, 
Gemeinschaft und wichtigen Neuigkeiten
Der Gottesdienst mit Kirchenkaffee hat sich abwechselnd in den 
zur Kirchengemeinde gehörenden Orten Hohentrüdingen, Ost-
heim und Westheim gut eingeführt. So wurde diesmal der nach-
kirchliche Imbiss vom Frauenchor vorbereitet und gemanagt.

Die zwei Räume waren voll besetzt.

Reichlich Süßes und Saures war vorbereitet. 

Die Chorleiterin Gabi Glass hat sich mit ihren Sängerinnen 
bereits im vorausgegangenen Gottesdienst mit vier Liedern ein-
gebracht, wobei dies mit Applaus bedacht wurde. Pfarrer Helmut 
Spitzenpfeil hielt die Predigt, bei der es um das Gespräch 
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Kröppel berichtete anschließend über die Dienstangelegen-
heiten und sonstigen Tätigkeiten des vergangenen Jahres. Es 
wurden insgesamt ca. 80 Termine mit ca. 1500 Arbeitsstunden 
geleistet. So wurden Ölspuren beseitigt und ein Verkehrs-
unfall mit Hubschraubereinsatz abgesichert. Bei der Inspektion 
der Wehr durch KBI Anton Brattinger und KBM Dieter Löffler 
wurde ein Brand einer Feldscheune angenommen und mit Ein-
satz eines Faltbehälters und eines Güllefasses gelöscht. Die 
Inspektion wurde mit Bestbenotung bewertet. Bei den Übungen 
im Jahreslauf wurde unter anderem eine vermisste Person 
gesucht und die neue mobile Lautsprecheranlage erklärt. An 
der Brandschutzwoche wurde in Steinhart und Trendel teil-
genommen. Für die Dorfgemeinschaft wurde das traditionelle 
Dorffest mit organisiert, die Brunnenleitung zum Kneippbecken 
durchgespült und eine Radtour rund um Hüssingen gemacht. 
Der Kommandant gratulierte Cilia Meierhuber, Finn Buckel, 
Rico Fernandez, Luca Lepp und Julian Wüst zur erfolgreich 
bestandenen Truppmannausbildung, sowie Jonas Kipfmüller, 
Lars Lepp, Simon Reichardt und Philipp Völklein zum erfolgreich 
absolvierten Truppführer. Am 06.07.2024 wurde von 3 Gruppen 
unter Leitung der Gruppenführer Fabian Lepp, Fabian Hübler 
und Stefan Walther die Leistungsprüfung Wasserentnahme mit 
Erfolg absolviert. Mattias Kröppel bedankte sich noch bei den 
Gerätewarten Florian Meyer und Markus Pfitzinger, sowie den 
Gruppenführern und der Gemeinde für die gute Ausstattung der 
Wehr. Kassier Fabian Lepp verlas den Kassenbericht. Auf Vor-
schlag von Kassenprüfer Florian Reichardt wurde der Kassier 
und die Vorstandschaft einstimmig entlastet. Ehrungen erhielten 
für 10 Jahre Benedikt Minderlein, für 20 Jahre Florian Meyer, 
Sebastian Ordner und Matthias Ordner sowie für 30 Jahre 
Stephan Pfitzinger. Ehrenmitglieder wurden Werner Meierhuber 
und Friedrich Völklein. Kommandant Kröppel bedankte sich 
noch bei allen, die sich auf Lehrgängen für die Feuerwehr 
weiterbilden. 1. Bürgermeister Herber Weigel bedankte sich 
bei der Wehr für ihren Dienst, sowie bei Matthias Kröppel, 
Stefan Walther und Heinz Kipfmüller. Er erwähnte, dass die 
Gemeinde darauf bedacht ist, die Ausstattung der Wehr immer 
auf guten technischen Stand zu halten. Lobend wurde von ihm 
nochmals die gut absolvierte Inspektion hervorgehoben. Er 
wünscht weiterhin alles Gute, wenig Einsätze und einen guten 
Zusammenhalt in der Wehr. Vorstand Heinz Kipfmüller bedankte 
sich noch bei dem Krieger- und Kameradschaftsverein für die 
gute Zusammenarbeit am Dorffest, sowie bei allen Helfern, 
die jedes Jahr so fleißig mitmachen. Es wurde dieses Jahr ein 
Wagen für die Verpflegungshütte des Dorffestes gebaut. Für 
den gespendeten Wagen bedankte er sich bei Hermann Meyer, 
sowie bei Johannes Hübler für die Planung des Wagenumbau. 
Bei Wünsche und Anträge wurde eine Probealarmierung über 
Alamos der Warngruppe vorgeschlagen, um zu sehen, ob die 
Alarmierung auch im Ernstfall funktioniert. Ein großes Jubiläum 
wirft seine Schatten voraus. Das 125-jährige Jubiläumsfest der 
Wehr soll vom 11.07-13.07.2031 stattfinden.
Text und Foto: Friedrich Völklein

Die Geehrten mit erste Reihe v.l. Kommandant Matthias 
Kröppel, Florian Meyer, Werner Meyerhuber, Stefan Pfitzinger 
und 1. Bgm. Herbert Weigel. Zweite Reihe Timo Pfitzinger, 
Stefan Walther, Vorstand Heinz Kipfmüller

Gemeinschaft wird durch Ausflüge und überörtlichen Festen 
gefestigt. Die Punkte Protokollvortrag von Julia Beck und der 
Kassenbericht von Gerhard Bloß wurden mit Applaus belegt.
Für die Ausbildung der Feuerwehrler/innen für verschiedene 
Aufgaben wurde laut Kommandant Florian Bieber bestens 
gesorgt, die örtlich und überörtlich durchgeführt wurden.
Zahlreiche Auszeichnungen und Beförderungen konnten die 
Feuerwehrler/innen entgegennehmen. Einige Brandeinsätze 
waren zu verzeichnen, jedoch Technische Hilfeleistungen über-
wogen.
Mit Spannung wird das für den Einsatz bestellte Mehrzweckfahr-
zeug erwartet. Auch für die Wehrdarstellunug im Internet haben 
sich Bereitwillige gefunden. Neu in die Wehr aufgenommen 
wurden Laura Lennemann und Johannes Völler.
In Punkto Ehrungen konnte Eisen Erwin zum Ehrenmitglied 
ernannt werden und erhielt von der Führungsmannschaft einen 
Handschlag und ein Erinnerungspräsent.
Einige Posten standen zur Wahl an, so wurde Nina Bachmann 
als Kassiererin für den abgebenden Gerhard Bloß gewählt.
Zum ersten Kommandanten gewählt wurde Thomas Schmidt, 
zum zweiten Michael Rosenbauer und zu dessen Stellvertreter 
Florian Bieber.
Bürgermeister Herbert Weigel bedankte sich bei den Gewählten 
für die Bereitschaft ein Amt zu übernehmen, was nicht mehr 
selbstverständlich ist. Mit den Neuen wünscht er sich eine gute 
Zusammenarbeit, bei den Zurückgetretenen bedankte er sich 
für die geleistete Arbeit. Er erwartet das bestellte, nach den 
Wünschen der Feuerwehr ausgestattetes Mehrzweckfahrzeug 
(Sprinter). Für ihn ist auch der Erhalt der örtlichen Feuerwehren 
wichtig.
Mit guten Wünschen für die Vorstandschaft endete die Ver-
sammlung.
Text und Foto: Heinz Schwarzländer

von links: Laura Lennemann, 3 Kommandant Florian Bieber, 
Svenja Schnabel, Schriftführerin Julia Beck, Florian Rebelein, 
Kassiererin Nina Bachmann, Natalie Siller, Johannes Völler, 
Erwin Eisen,1. Kommandant Thomas Schmidt, 2. Vorstand 
Bastian Graf, 2. Kommandant Michael Rosenbauer, 1.Vorstand 
Uwe Kaptschinske, Bürgermeister Herbert Weigel.

FFW Hüssingen
Generalversammlung 
Feuerwehr Hüssingen 2025
Zur diesjährigen Generalversammlung trafen sich die 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Hüssingen im Gast-
haus Schachameyer. Die Hornisten, Bernd Christ und Manuel 
Weigel, eröffneten um 20:30 Uhr die Versammlung. Heinz 
Kipfmüller begrüßte alle Anwesenden. Sein besonderer Gruß 
galt ehem. 1 Vst. Werner Baurenschmidt, ehem. 1. Kdt. Harald 
Oberhauser und 1. Bgm. Herbert Weigel. Die Wehr durfte Luca 
Lepp als neues Mitglied begrüßen. Zur Totenehrung unseres 
verstorbenen Kameraden Leonhard Meyer erhoben sich alle 
Anwesenden. Schriftführerin Isabel Hübler verlas das Protokoll 
der letzten Generalversammlung. Kommandant Matthias 
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Alters (65 Jahre) aus dem aktiven Feuerwehrdienst ausscheidet. 
Eine entsprechende Würdigung werde zu gegebenem Anlass 
nachgeholt.
Abschließend bedankten sich Kommandant Niederlöhner, Vor-
stand Käfferlein und 1. Bürgermeister Weigel bei allen Feuer-
wehrlern für die gezeigte Einsatzbereitschaft im abgelaufenen 
Jahr. Der Kommandant wies ausblickend noch auf verschiedene 
Lehrgangstermine, Übungen und anstehende Feuerwehrfeste 
hin und appellierte an die Aktiven, die Übungsbeteiligung nicht 
zu vernachlässigen. 1. Bürgermeister Weigel erinnerte explizit 
an die Jubiläumsfeierlichkeiten am 07. und 11. Mai zum 500. 
Jahrestag der Bauernkriegsschlacht bei Ostheim, die nur mit 
Hilfe von Einsatzkräften der FFW ohne verkehrstechnische 
Probleme durchzuführen seien.
Text und Fotos: Frieder Laubensdörfer

Gartenbauverein Ostheim
Jahresbilanz und Neuwahlen beim GBV
Sehr gut vorbereitet ging die Vorstandschaft der Ostheimer 
Gartenbauer in die Jahreshauptversammlung ihres Vereins. Ein 
von Vorstand Michael Holnsteiner und Schriftführerin Martina 
Wolff vorgetragener Tätigkeitsbericht, der vor allem den Kürbis-
wettbewerb und die Teilnahme an der Dorfweihnacht umfasste, 
fand ebenso Anerkennung, wie der Kassenbericht von Regina 
Späth. Den Aufzeichnungen des Vorstands war zu entnehmen, 
dass im vergangenen Jahr zwölf Neumitglieder aufgenommen 
wurden, aber leider auch der Verlust von sieben Verstorbenen 
zu beklagen war.

Vorstand Michael Holnsteiner (Bildmitte, vorne) mit dem neu-
formierten Team und den „Ausgeschiedenen“ (mit Blumen-
präsenten)

Auf der Tagesordnung standen auch Neuwahlen der gesamten 
Vorstandschaft und dazu sind seitens des Führungsteams vor-
zeitig Gespräche geführt worden, um genügend Kandidaten für 
die verschiedenen Ämter präsentieren zu können. Unvorbereitet 
in eine Neuwahl von Vereinsführungsteams zu gehen, ist derzeit 
schon fast fahrlässig, denn oftmals scheitert der Fortbestand 
eines Vereins an der Besetzung der Ämter, was zur Auflösung 
wichtiger Säulen des Dorflebens führt. Dem 1912 gegründeten 
Ostheimer Obst- und Gartenbauverein sollte ein unerwartetes 
Aus nicht blühen, weshalb Vorstand Michael Holnsteiner, sein 
Vize Dietmar Kleemann und Finanzverwalterin Regina Späth mit 
gutem Beispiel vorangingen, sich wieder zur Wahl stellten und 
einstimmige Voten erhielten. Als neue Schriftführerin stellte sich 
Elisabeth Strauß zur Verfügung, nachdem Martina Wolff dieses 
Amt nach zwei Perioden abgab. In den Kreis der Beisitzer ließen 
sich Christine Knoll, Lena Herzog, Tini Schober, Betty Nieder-
löhner Jürgen Schneider, Julia Oberhauser und Wolfgang Engel 
wählen. Carolin Käfferlein und Sabine Oberhauser sind künftig 
für die Prüfung der Finanzen zuständig.
Michael Holnsteiner bedankte sich bei den Scheidenden für 
ihr gezeigtes Engagement und verabschiedete sie mit einem 
kleinen Präsent als Zeichen der Anerkennung. Auch Gerhard 
Seitz, selbst 21 Jahre 1. Vorsitzender und danach noch als Bei-
sitzer aktiv, zog sich aus der erweiterten Vorstandschaft zurück. 
Einhellig versicherten die „Ehemaligen“ aber, dass sie nach wie 

FFW Ostheim
Jahresbilanz
Mit einem Fanfarenstück eröffneten die Hornisten die Jahres-
hauptversammlung der Ostheimer Rothelme im Feuerwehr-
haus. Neben Berichten und Zahlenwerk aus dem vergangenen 
Jahr gab die Vorstandschaft auch einen Ausblick auf kommende 
Ereignisse und anstehende Termine.
Vorstand Winfried Käfferlein konnte neben den aktiven auch 
zahlreiche passive Mitglieder begrüßen, dazu 1. Bürgermeister 
Herbert Weigel. Käfferlein berichtete über die Treffen der Vor-
standschaft, die sich jeweils vor geplanten Veranstaltungen 
zusammenfand. Dem Kassier Gerhard Schönamsgruber und 
dem Schriftführer Christoph Knoll wurde Entlastung durch die 
Anwesenden erteilt und vorbildliche Buchführung bescheinigt.
Den Ausführungen von Kommandant Bernd Niederlöhner war 
zu entnehmen, dass derzeit 36 Aktive im Bedarfsfall ausrücken 
könnten, 5 Jugendliche, 41 Passive und ein förderndes Mitglied 
vervollständigen die Personalliste. Mit Günther Meierhuber und 
Fritz Niederlöhner sind im vergangenen Jahr zwei treue Feuer-
wehrler verstorben.

Die Ostheimer FFW-Führungsriege mit Kommandant Bernd 
Niederlöhner (3. von li.) und Vorstand Winfried Käfferlein 
(3. von re.).

Mit einem Fanfarenstück 
eröffneten die Hornisten die 
Versammlung.

Dreißig Termine hat der 
Kommandant in seinem Jahres-
kalender eingetragen. Unter 
anderem wurden acht Monats-
übungen und Fortbildungen, 
zahlreiche Wartungsarbeits-
stunden angesetzt, dreimal 
technische Hilfe geleistet und 
fünfmal zu Verkehrssicherungs-
maßnahmen Personal 
abgestellt. Nebenbei nahmen 
der Kommandant und sein 
Stellvertreter Jürgen Schneider 
an den Kommandanten- und 
FFW-
Führungskräfteversammlungen 
auf Kreis- oder Brandkreis-
ebene teil und trafen sich mit 
der Gemeindeführung und den 

Kommandanten der anderen Ortsteile, um über die Anschaffung 
wichtiger Geräte und notwendiger Ausrüstungsgegenstände zu 
beraten. Insgesamt dreizehn aktive Kräfte haben sich unter 
Anleitung des 2. Kommandanten nach elf Übungseinheiten 
erfolgreich einer Leistungsprüfung unterzogen und sich, je nach 
Ausbildungsstand, mit den Leistungsabzeichen von Stufe 1 
(Bronze) bis Stufe 6 (Gold-Rot) dekorieren lassen.
Repräsentative „Einsätze“ hatten die Brandschützer anläss-
lich von Feuerwehrfesten zu bestehen und eine starke Ehren-
formation bildete ein stattliches Spalier bei der Heirat von 
Miriam und René Niederlöhner, die trotz Dauerregens mittels 
Baldachin trockenen Fußes und Hauptes von der Kirche zum 
Stehempfang in das Feuerwehrhaus geleitet wurden.
Nach seinem ausführlichen Vortrag durfte Kommandant Nieder-
löhner Christian Knoll, Lena Herzog und Marie Peschke für 
zehn Jahre und Friedrich Käfferlein für 40 Jahre aktiven Dienst 
bei der Ostheimer FFW ehren. Außerdem teilte er mit, dass der 
langjährige frühere Vorstand, Fritz Münderlein, aufgrund seines 
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bei den Herren V mit 378,5 Ringen den zweiten Platz. In der 
Kategorie der Jugendlichen landete Mia Niederlöhner mit 368 
Ringen auf einem beachtlichen 12. Rang. Einen besonders 
guten Tag erwischte Lea Rosenbauer, die die Teilnahme an den 
Gaumeisterschaften mit 392,9 Ringen und dem vierten Platz bei 
den Junioren abschloss.
Schützenmeister Roland Peschke dankte den beiden Sport-
leitern für ihren Einsatz, insbesondere für ihr Engagement 
im Nachwuchsbereich, wo auch Vorstandsmitglied Christian 
Förster gewaltig mithilft. Dass sich vor allem die Nachwuchs-
förderung permanent auszahle, sehe man an den Ergeb-
nissen, so der Schützenchef. Außerdem könne man sehr 
stolz darauf sein, dass sämtliche Schützinnen und Schützen 
„selbst herangezogene Eigengewächse“ seien und nicht von 
anderen Vereinen abgeworben wurden. Ein dickes Lob ging 
auch an die Eltern der Nachwuchsschützen, die sich für Fahr-
dienste zur Verfügung stellen oder den schießsportbegeisterten 
Nachwuchs aus den umliegenden Orten regelmäßig zu den 
Trainingsstunden nach Ostheim fahren. Peschke erinnerte in 
seinem Bericht noch an die gelungene Schlussveranstaltung 
des Gauschießens in der Westheimer Mehrzweckhalle, die der 
SVR ausgerichtet hat. Dazu hätten sich dankenswerter Weise 
unerwartet viele Helfer und Unterstützer eingefunden, was für 
andere Veranstaltungen optimistisch stimme.
Text und Foto: Frieder Laubensdörfer

Die Vorstandschaft mit Schützenmeister Roland Peschke (2. von 
links) zieht eine erfolgreiche Jahresbilanz

Herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung  

des Obst- und Gartenbauverein Westheim 
 

 

am Montag, 17. März um 19.30 Uhr 

im Sportheim Westheim. 
 
 

Vortrag über  
Trockenheitsliebende Pflanzen und pflegeleichte Gräber  

 
 
 

Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen! 

Auf euer Kommen freut sich die Vorstandschaft. 

Gnotzheim

Termine der Gemeinderatssitzungen

Donnerstag, 27. März 2025, findet um 19.00 Uhr im 
Benefiziatenhaus die öffentliche Gemeinderatsitzung statt. Alle 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlichst eingeladen.

vor dem Verein treu sein und sich auch für Arbeitsdienste zur 
Verfügung stellen werden. Den Wieder- oder Neugewählten 
sprach Holnsteiner seinen ausdrücklichen Dank aus, sich für 
ein Amt in der Vereinsführung entschieden zu haben. Er stellte 
ein zeitnahes „Kennenlerntreffen“ in Aussicht, auch mit dem 
Ziel, mögliche Themen und Aktivitäten für das Jahresprogramm 
zusammenzutragen.
Text und Foto: Frieder Laubensdörfer

Schützenverein Rechenberg 
Ostheim

Schützen ziehen Jahresbilanz – Ostheim I 
jetzt in der Mittelfrankenliga
Ein großes Zahlenwerk präsentierte die Vorstandschaft des 
Schützenverein Rechenberg Ostheim (SVR) zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung im Schützenheim. Neben dem 
Kassenbericht von Vereinskassier Daniel Schönamsgruber, 
den Aufzeichnungen von Schriftführer Christian Huber und 
dem Tätigkeitsbericht von Schützenmeister Roland Peschke, 
interessierten vor allem die Wettkampfleistungen der aktiven 
Luftgewehrschützen, die die beiden Spartenleiter Klaus-Dieter 
Hellein und Gerhard Schönamsgruber detailliert aufzeigten.
Mit vier Nachwuchs- und ebenso vielen Mannschaften in der 
Schützenklasse konnten die Aktiven das vergangene Jahr 
überwiegend positiv abschließen, wie den Aufzeichnungen der 
beiden Sportleiter zu entnehmen ist. So konnte in der Schüler-
klasse/aufgelegt Ostheim I mit fünf Siegen und drei Niederlagen 
den zweiten Platz in der Gruppe erreichen. Maja Späth erzielte 
in den acht Wettkämpfen ein beachtliches Durchschnittsergeb-
nis von 183,37 Ringen (20 Schuss). Jule Kleemann (171,0), 
Aaron Eisen (170,16) und Lina Späth (168,42) komplettierten 
das Quartett. Im zweiten Schülerteam wurden sechs junge 
Akteure eingesetzt, die leider nur einen Sieg bei sieben Nieder-
lagen einheimsen konnten, aber als „Aufbauteam“ noch erheb-
liche Steigerungen erwarten lassen. Mit Aaron Eisen (173) 
und Jule Kleemann (173) sind auch Ariane Seeberger (148,2) 
Kim Gerngroß (147,66) und Lio Schröber (144,16) auf einem 
guten Weg. Freistehend ohne Auflagenunterstützung gehen 
die beiden Jugendmannschaften auf Punktejagd und konnten 
ebenfalls überzeugen. Ostheim I erscheint in der Tabelle mit 
7 : 13 Punkten zwar nur im Mittelfeld ihrer Gruppe, einige der 
eingesetzten Schützen empfehlen sich aber bereits für Ein-
sätze bei den Erwachsenen. Allen voran Carina Jung mit einem 
Durchschnittsergebnis von 365,22 Ringen (40 Schuss) und 
Lea Rosenbauer (356,88). Die Ergebnisse von Mia Nieder-
löhner (346,11), Julia Beck (346) und Theresa Beck (341,5) 
lassen ebenfalls hoffen. Julia Beck (338,2), Eddie Schröber 
(335,5), Felix Meyer (331) und Jakob Funk (317,55) konnten mit 
20 : 0 Punkten in ihrer Gruppe für Ostheim II sogar den ersten 
Tabellenplatz einfahren.
Als ein Aushängeschild des Vereins wurde das Damenquartett 
Ostheim I in der Schützenklasse besonders hervorgehoben. 
Nach dem Aufstieg in die Bezirksoberliga erfolgte ein nicht 
erwarteter Durchmarsch in die Mittelfrankenliga, den Eva-Maria 
Schönamsgruber (382,85), Nina Kleemann (381,42), Elisabeth 
Hörner (377), Karyna Paliischuk (369,07) und Ersatzschütze 
Gerhard Schönamsgruber (368) möglich machten. Als Gruppen-
dritter schloss Ostheim II mit Gerhard Schönamsgruber (365,7), 
Daniel Schönamsgruber (362,7), Regina Späth (355,4), Fritz 
Rosenbauer (350) und Christian Pfitzinger die Runde in der 
Gauliga 3 ab. Einige unglückliche Niederlagen, trotz zum Teil 
beachtlicher Leistungen, verhinderten in der Gauliga 5 für Ost-
heim III mit Katja Förster (365,6), Dorothea Hörner (353,8), 
Klaus-Dieter Hellein (349,22), Natalia Prilisch (323) und 
Christian Förster (321,75) eine bessere Platzierung. Weniger 
leistungsorientiert und mehr dem Geselligen verpflichtet sehen 
sich die fünf im Team von Ostheim IV eingesetzten Kräfte, die 
in der Gauklasse 8 bei vier Niederlagen immerhin zwei Siege 
erringen konnten. Christian Huber (314,83), Roland Oberhauser 
(305), Matthias Schröber (303,4), Jonas Seitz (300,83) und Aus-
hilfsschütze Gerhard Knoll (294) bilden die Ostheimer Basis.
Eva-Maria Schönamsgruber belegte bei den 
Gaumeisterschaften 2024 mit hervorragenden 404,5 Ringen 
den sechsten Rang bei den Damen, Gerhard Schönamsgruber 
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Ausbau der Ortsdurchfahrt Gnotzheim

Winterpause beendet  
– Letzter Bauabschnitt beginnt
Am Montag, den 17.02.2025 beginnt der letzte Bauabschnitt 
zum Ausbau der Ortsdurchfahrt Gnotzheim. Hierzu wird die B 
466 vollgesperrt.
Im vergangenen Jahr wurden bereits die ersten beiden Bau-
abschnitte zwischen dem Ortseingang von Gunzenhausen 
kommend bis zur Spielberger Straße fertiggestellt. Nun steht 
noch der letzte Bauabschnitt an.
Dieser letzte Bauabschnitt verläuft vom Ortseingang von Ost-
heim kommend bis zur Einmündung Spielberger Straße (WUG 
25). Auch in diesem Bereich wird die Bundesstraße sowie die 
Gehwege erneuert sowie vier Einmündungen umgestaltet. 
Abschnittsweise wird ein gemeinsamer Geh- und Radweg 
neu angelegt. Parallel dazu laufen Arbeiten an der Wasser-
leitung durch die Gnotzheimer Gruppe sowie der Glasfaser-
ausbau. Die Straßenbeleuchtung wird vollständig erneuert. 
Außerdem wird der Radweg zwischen der Römerstraße und der 
Gunzenhausener Straße erstellt. Die Gesamtfertigstellung der 
Maßnahme ist für Mitte 2025 geplant.
Die B 466 muss für den Zeitraum der Arbeiten wieder voll 
gesperrt werden. Der Verkehr wird analog zu den Bauabschnitten 
1 und 2 großräumig umgeleitet. Die Umleitung läuft nördlich von 
Oettingen über die St 2221 nach Wassertrüdingen und weiter 
nach Unterschwaningen über die St 2219 in beide Richtungen. 
Die Fahrbeziehung B 466 – Spielberger Straße (WUG 25) in 
Gnotzheim ist während der gesamten Zeit der Arbeiten möglich.
Alle Zufahrtstraßen, Knodzstraße, Schmuder, Badgasse und 
Kirchenbuck werden zur Sackgasse hin zur gesperrten B466.
Das Staatliche Bauamt Ansbach sowie der Markt Gnotzheim 
bedankt sich bei allen betroffenen Verkehrsteilnehmern und 
Verkehrsteilnehmerinnen sowie den Anliegern der betroffenen 
Umleitungsstrecken für das Verständnis für die dringend 
erforderlichen Straßenbauarbeiten und die damit verbundenen 
Verkehrsbehinderungen.

Nicht vergessen !!!! 
Sondermüllaktion

Am Samstag, 08. März 2025, findet von 12.45 - 13.45 Uhr die 
Sondermüllaktion in Gnotzheim am Schulparkplatz statt.

Informationen

Grußwort 
des Ersten Bürgermeisters

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die kalte Jahreszeit hat uns weiterhin fest im Griff und beein-
flusst unser Leben. Dennoch steht in unserer Gemeinde kein 
Stillstand an – es geht wieder voran. Die folgenden Zeilen 
geben Ihnen einen Überblick über die aktuellen Fortschritte, 
die Sie auch auf den beigefügten Bildern erkennen können.
Der dritte Bauabschnitt der Bundesstraße hat begonnen. In 
diesem Abschnitt werden sowohl die Bundesstraße als auch 
die Gehwege erneuert und es erfolgt eine Umgestaltung 
von vier Einmündungen. Zudem wird abschnittsweise ein 
gemeinsamer Geh- und Radweg neu angelegt. Parallel dazu 
werden die Arbeiten an der Wasserleitung durch die Gnotz-
heimer Gruppe fortgeführt, ebenso wie der Ausbau der Glas-
faserinfrastruktur. Die Straßenbeleuchtung wird ebenfalls 
komplett erneuert. An dieser Stelle möchte ich mich bei den 
Grundstücksbesitzern bedanken, die einen Teil ihres Grund-
stücks für den neuen Fahrradweg zur Verfügung stellen.
Der Flächennutzungsplan sowie der Bebauungsplan für 
das neue Siedlungsgebiet wurden ohne größere Ein-
schränkungen genehmigt. Die Planungsphase ist bereits in 
Auftrag gegeben, sodass die neue Siedlung noch im Jahr 
2025 realisiert werden kann.
Auch die Planungen für das Gewässer- und Hochwasser-
schutzkonzept befinden sich in der Endphase. Der Anbau 
des Kindergartens soll noch in diesem Herbst beginnen. 
Der Bauplan wurde bereits genehmigt und nach zahlreichen 
Besprechungen mit dem Landratsamt, den Architekten 
und der Kindergartenleitung wird der Förderantrag bei der 
Regierung eingereicht. Darüber hinaus befindet sich die Orts-
verbindungsstraße Simonsmühle – Weilerau in der Planung. 
Diese soll ebenfalls im Jahr 2025, nach Genehmigung des 
Förderantrags, umgesetzt werden und gehört zu den größten 
Baumaßnahmen des Jahres 2025.
Abschließend lade ich alle Bürgerinnen und Bürger herzlich 
zur diesjährigen Bürgerversammlung ein.

Ich wünsche Ihnen allen einen guten Start in den Frühling!

Ihr

Pawlicki Jürgen
1. Bürgermeister

Bekanntmachung
Die Erdaushub- und Bauschuttdeponie/
Grüngutsammelstelle öffnet wieder am 
Samstag, den 29. März 2025

Die neuen Öffnungszeiten:
Samstag: von 10.00 - 12.00 
Uhr
Mittwoch: von 18.00 - 19.00 
Uhr / ab Oktober von 17.00 - 
18.00 Uhr
Letzter Anlieferungstag 2025: 
Samstag, 29.11.2025.
Für Anlieferungen von Erdaus-
hub oder Bauschutt außerhalb 

der Öffnungszeiten setzen Sie sich bitte rechtzeitig mit unserem 
Gemeindearbeiter, Herrn Franz Stafflinger (Telefon-Nr.: 5609 
oder Handy- Nr.: 0176/50405145) in Verbindung.
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Umstandsmode 

Baby-, Kinder- und Teeniebasar 
am 17. Mai 2025 von 13:00 – 15:00 Uhr 

im Sportheim Hechlingen am See 
angeboten werden: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

# 

 
Tischreservierung möglich bei Melissa Högner (0170/9085745) 

oder Daniela Stadelmann (0171/7098015) 
 

Der Basar findet im Freien statt! 
Veranstalter: Sportheim Hechlingen am See 

Seestraße 2, 91719 Hechlingen am See 

Kinderwagen 
Buggy 
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Regional verliebt: 
Tag der offenen Tür an der Land- 
und Hauswirtschaftsschule in Roth

Am Sonntag, dem 23.03.2025 von 13:30 bis 17:00 Uhr öffnet 
die Staatliche Landwirtschaftsschule Roth für alle Interessierten 
die Klassenzimmer und Lehrsäle.
In der Abteilung Landwirtschaft bereiten sich die 
Studierenden aus aktuell neun verschiedenen Landkreisen auf 
die Führung eines landwirtschaftlichen Betriebs vor. Wissens-
wertes zum Unterricht und verschiedenste Aktionen laden zum 
Mitmachen ein.
Dazu präsentieren Studierende und Lehrkräfte an ver-
schiedenen Stationen unter anderem Themen wie Boden und 
Nützlinge, praxisnahe Sommerprojekte und die Neuerungen in 
der landwirtschaftlichen Weiterbildung an den Staatlichen Fach-
schulen.
Die Abteilung Hauswirtschaft plant den Beginn eines neuen 
Semesters ab September 2025. Hier sind die Besucher am 
Tag der offenen Tür eingeladen mitzumachen. Es gibt diverse 
Aktionen:
• in der Küche: „Dein Schmalzgebäck – dein Genuss“
• in der Textilarbeit: „Näh dir ein Kirschkernherz“
• im Garten: „Zieh dir ein Jungpflänzchen“
Lehrkräfte präsentieren zudem an unterschiedlichen Stationen 
Themen wie „Rund um die Wäschepflege“, im Fach Ernährung 
„Wie halte ich Obst und Gemüse fit“, „Was steckt in meinen 
Getränken“ und vieles mehr.
Eine Ausstellung zur Vielfalt der Kaffeezubereitung als ein 
Projekt der Faire-Trade Schule, rundet mit einer Verkostung das 
Programm ab.
Nehmen Sie sich die Zeit und schauen Sie vorbei. Die 
Studierenden und die Lehrkräfte freuen sich auf ihren Besuch 
der Landwirtschaftsschule Roth in der Johann-Straße 1 in Roth 
werden.

Nachhaltig kleiden, bewusst entscheiden
Jeden Morgen stehen wir vor unserem Kleiderschrank und 
stellen uns die gleiche Frage: „Was soll ich heute anziehen?“ Oft 
denken wir darüber nach, wie wir aussehen und ob die Kleidung 
bequem ist. Doch in der Hektik des Alltags vergessen wir häufig 
eine entscheidende Überlegung: Ist mein Kleiderschrank nach-
haltig?

Die Textilindustrie hat einen enormen Einfluss auf unsere 
Umwelt. Sie ist für etwa 8% der globalen Treibhausgas-
emissionen verantwortlich - ein alarmierender Wert, der uns 
zum Nachdenken anregen sollte. Schätzungen zu Folge könnte 
sie bis 2050 für ein Viertel der klimaschädlichen Treibhausgas-
emissionen verantwortlich sein. In einer Zeit, in der der Klima-

- Chemikalien, Pflege- und Reinigungsmittel aus Haushalt, 
Hobby und Garten (flüssige oder pastöse Farb- und Lack-
reste, Lösungsmittel, Abflussreiniger, Klebstoffe, Polituren, Holz-
schutz- und Abbeizmittel, Insekten- und Unkrautvernichtungs-
mittel, Spraydosen mit Restinhalt, Chemie-Experimentierkästen)
- Altöl (max. 10 l)
- Thermometer
- Energiesparlampen, Leuchtstoffröhren
- Feuerlöscher, ...
Neben Sonderabfällen aus Privathaushalten können auch 
Kleinmengen vergleichbarer Abfälle aus Gewerbebetrieben 
angeliefert werden. Die Annahme größerer bzw. unsortierter 
Mengen wird aus Sicherheits- und Kapazitätsgründen ver-
weigert.
Behälter mit eingetrockneten bzw. ausgehärteten Lack- und 
Farbresten sowie Medikamente entsorgen Sie bitte über Ihre 
Restmülltonne.

Biowärme Gnotzheim e.G.
Baumaßnahmen in der Siedlung 
„am Wolfsbuck“

Die Bauarbeiten/ Verlegung der Wärmeleitungen im Bereich der 
ganzen Siedlung haben begonnen und werden bis Mai 2025 
andauern.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer, Hecken und Sträucher 
entlang der Straßen, Gehwege sowie auf öffentlichen Grund-
stücken und Grünflächen zurückzuschneiden. Dies dient dazu, 
die Bauarbeiten nicht unnötig zu behindern und Schäden zu 
vermeiden.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass während der Bau-
maßnahmen mit Verkehrsbehinderungen im Siedlungsbereich 
sowie mit erheblichen Verschmutzungen auf den Straßen zu 
rechnen ist.
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Kreisarchivpfleger Albert Hofbeck brachte dieser Tage zwei 
Schriftstücke aus den Jahren 1641 und 1790 zurück in den 
Ursprungsort Gnotzheim im Landkreis Weißenburg-Gunzen-
hausen. Im Rahmen seiner Arbeit für die Ortschronik von 
Meckenhausen hatte er sie im Jahr 2009 im örtlichen, von 
ihm betreuten Pfarrarchiv entdeckt. „Pfarrer Josef Braun hat 
wohl bei seinem Wechsel von Gnotzheim in seine neue Pfarr-
stelle Meckenhausen die beiden historischen Schriftstücke 
mitgenommen, um sein Theaterstück über den Bauernkrieg 
mit authentischen Namen aus diesen Akten untermauern zu 
können“, mutmaßt Albert Hofbeck. Der Zinsliste von 1641 und 
den Brief des Fürsten zu Oettingen von 1790 konnte er Namen 
der damaligen Familien entnehmen. Albert Hofbeck bot dem 
Gnotzheimer Bürgermeister Jürgen Pawlicki an, ihm die beiden 
Archivalien zu bringen, damit sie wieder an den ursprünglichen 
Ort zurückkehren. Bei der Übergabe vor dem Pfarrhaus, in dem 
auch Pfarrer Braun wohnte, freute sich der Bürgermeister über 
die beiden Archivalien für das Gemeindearchiv. Pfarrer Brauns 
Theaterstück über den Bauernkrieg „Um die Freiheit“ wurde 
1926 im Nachbarort Ostheim aufgeführt“, informierte er. 140 
Schauspieler aus den umliegenden Ortschaften stellten das 
Geschehen dar. Pfarrer Braun erläuterte in seiner Einführung 
zum Stück „die Geschichte der Ereignisse und listet zahl-
reiche Namen von beteiligten Bauern im Jahr 1525 auf, die er 
in gründlicher Archivarbeit erfasst hat“, scheibt Gerhard Beck 
in seinem im November 2024 erschienenen Buch über den 
Bauernaufstand im Ries „Aufrürig und ungehorsam“, in dem er 
mit einigen historischen Fotos an die Aufführung erinnert. Am 
Sonntag, 11. Mai, erinnert man in Ostheim an die Vorkomm-
nisse vor 500 Jahren mit Gottesdienst und Festakt sowie der 
Eröffnung des Gedenkorts am Gailbuck, wo rund 1000 Bauern 
umkamen. Und mit einem Schauspiel „Bauernkrieg“, das nach-
mittags zweimal aufgeführt wird. Auch im Landkreis Roth 
gedenkt man des Bauernkriegs. Im Gredinger Ortsteil Hofberg 
nahm der Mässinger Haufen damals mit mehreren tausend 
Mann die fürstbischöfliche Burg und danach die zum Hochstift 
Eichstätt gehörende Stadt Greding ein. Mitte Mai wird hier u. 
a. ein Erinnerungsort vor dem Tor in die Burg Hofberg eröffnet. 
Ein Arbeitskreis organisiert zahlreiche Vorträge, und die Kreis-
heimatpflege stellt ein Faltblatt mit Veranstaltungen in weiteren 
Orten des Landkreises Roth zusammen.

Einladung zur Bürgerversammlung 
in der MHZ

Am Samstag, den 29. März 2025, findet um 19:30 Uhr 
die Bürgerversammlung in der Mehrzweckhalle statt. Alle 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlichst eingeladen.

Geopark Ries
Auch die Orte Gnotzheim, Heidenheim und Westheim zählen 
mit zum Geopark Ries.
Der Unesco Geopark Ries wurde von der International 
Union of Geological Sciences - IUGS in die Liste der weltweit 
bedeutendsten geologischen Stätten aufgenommen.
Die IUGS zeichnet besonders wichtige Gesteinsarten, geo-
logische Sehenswürdigkeiten und einzigartige geologische 
Sammlungen als geologisches Welterbe – Geoheritage – aus.

wandel immer sicht- und spürbarer wird, ist es an der Zeit, die 
Auswirkungen unserer Modeentscheidungen zu hinterfragen.
Nehmen wir als Beispiel eine Baumwollhose: Ihre Herstellung 
erfordert enorme Ressourcen. Für eine einzige Hose werden 
etwa 278 kWh Energie benötigt - das entspricht dem Jahres-
verbrauch eines Kühlschranks. Zusätzlich verursacht die 
Produktion etwa 6,3 kg CO2-Emissionen, was dem Ausstoß 
einer 31 km langen Autofahrt entspricht. Zu guter Letzt werden 
79.100 Liter Wasser benötigt - das sind etwa 660 Badewannen-
füllungen.
Werfen wir doch jetzt einen Blick in den eigenen Kleiderschrank. 
Im Durchschnitt besitzt jeder Deutsche etwa 95 Kleidungsstücke 
(Unterwäsche und Socken ausgenommen). Erstaunlicher-
weise wird fast jedes fünfte Kleidungsstück, also rund 20 % der 
Kleidung, kaum getragen.
Doch was können wir mit dem Thema Kleidung zur Nachhaltig-
keit beitragen? Die „5R“ bieten eine hilfreiche Orientierung, um 
als Verbraucher unser Kaufverhalten zu überdenken und nach-
haltiger zu gestalten:

1. Rethink: Überdenken Sie Ihre Kaufentscheidungen und 
reduzieren Sie die Anzahl der neuen Kleidungsstücke, die 
Sie erwerben.

2. Refuse: Lehnen Sie übermäßigen Konsum ab und ver-
suchen Sie der Werbung zu widerstehen.

3. Reduce: Reduzieren Sie Ihren ökologischen Fußabdruck, 
indem Sie weniger Kleidung neu kaufen.

4. Repair: Reparieren Sie beschädigte Kleidung, anstatt sie 
wegzuwerfen. Oft lässt sich ein kleiner Riss oder ein Knopf 
leicht beheben.

5. Reuse: Geben Sie Ihrer Kleidung eine zweite Chance zur 
Wiederverwendung, indem Sie diese beispielsweise an 
Secondhand-Läden geben, an Kleidertauschbörsen teil-
nehmen oder eigene DIY-Projekte umsetzen. Gibt es keine 
andere Möglichkeit entsorgen Sie ihre Textilien ausschließ-
lich im Altkleidercontainer. Eine Ausnahme bilden ver-
schlissene und unbrauchbare Kleidungsstücke, die weiterhin 
im Restmüll entsorgt werden dürfen.

Wenn Sie lernen möchten, Ihre Textilien selbst instand zu 
setzen, haben Sie ab September 2025 die Möglichkeit dazu. Der 
einsemestrige Studiengang an der Landwirtschaftsschule Roth, 
Abteilung Hauswirtschaft, vermittelt Ihnen das notwendige Fach-
wissen, um einen Haushalt professionell und gut organisiert zu 
führen.
Weitere Informationen zum „nachhaltigen Kleiderschrank“ sowie 
verschiedenen Angeboten zu „Alltagskompetenz - Schule fürs 
Leben“ finden Sie auf der Homepage des Amtes für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten Roth-Weißenburg i. Bay. unter 
https://www.aelf-rw.bayern.de sowie auf der Homepage des 
Kompetenzzentrums Hauswirtschaft unter https://www.stmelf.
bayern.de/berufsbildung/berufe_hauswirtschaft/266242/index.
php.

Archivpfleger gibt Akten zurück

Kreisarchivpfleger Albert Hofbeck (links) gibt die beiden Gnotz-
heimer Akten zurück an Bürgermeister Jürgen Pawlicki für das 
Gemeindearchiv.
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Hundekotbeutel in der Natur

In geraumer Zeit werden immer mehr Hundekotbeutel in der 
Natur zurückgelassen.
Bitte die Beutel in den Abfalleimer schmeißen. Danke

Zurückschneiden von Hecken, 
Sträuchern und Bäumen an Straßen 
und Gehwegen

Ich möchte darauf hinweisen, 
dass Hecken, Bäume und 
Sträucher auf Grundstücken 
entlang der Gehwege und 
Straßen so anzupflanzen oder 
zurückzuschneiden sind, dass 
die Sicherheit und Leichtigkeit 
des Verkehrs nicht beein-
trächtigt wird.

Besonders wichtig sind die Gehwege, da Hecken den Weg teil-
weise so stark beeinträchtigen, dass ein beidseitiges Passieren 
kaum noch möglich ist. Zudem erschweren diese Hecken die 
Sichtverhältnisse erheblich.
Durch den unzureichenden Hecken- und Baumschnitt entstehen 
Gefahrenstellen für den Fußgänger- und Fahrzeugverkehr; ins-
besondere Sichtbehinderungen bei hinausragenden Sträuchern 
und Ästen bei Straßen im Kreuzungsbereich.
Ebenfalls möchten wir darauf hinweisen, dass Gehwege 
auch nach durchgeführter Grundstückspflege von den ent-
sprechenden Rückständen komplett zu reinigen sind.
Danke für Ihre Unterstützung.

Heckenschnitt in der Gemeinde
Hecken können bis zum 28. Februar auf Stock gesetzt werden. 
Diese Maßnahme wurde in Bereichen von Straßen und Flur-
wegen veranlasst, um die Sicht auf die Straßen zu gewähr-
leisten und keine Hindernisse zu schaffen.

Landrat Donauries Stefan Rößle bei der Begrüßung

Bayerns Umweltminister Thorsten Glauber hat am 05.02.2025 
die Auszeichnung in Mönchsdeggingen überreicht.
Damit rückt das Nördlinger Ries in die Weltspitze der geologisch 
wichtigsten Orte auf und steht zum Beispiel auf einer Stufe mit 
dem Vesuv, dem Yosemite Valley oder der Etosha-Pfanne.

Die Rechtler arbeiten gehen voran

In der Nähe der Deponie sind die Rechtler intensiv im Einsatz. 
In Zusammenarbeit mit dem Förster wurden an der Deponie 
Bäume gefällt, gespalten und aufgesetzt. Dank dieser Arbeiten 
kann die Deponie im Jahr 2026 erweitert werden. Ein herzlicher 
Dank geht an die Vorstandschaft der Rechtlergemeinschaft 
Gnotzheim für ihr Engagement.

Vorankündigung - Straßenreinigung 
in der Marktgemeinde

In diesem Jahr wird erstmals eine Reinigung der Gemeinde-
straßen durchgeführt. Aufgrund des hohen Splittbedarfs im 
Winter und der zahlreichen Baustellen im gesamten Gemeinde-
gebiet werden die Straßen sowie die Flossen im April gereinigt. 
Der genaue Termin wird noch bekannt gegeben. In diesem Zeit-
raum bitten wir darum, keine Autos auf den Straßen zu parken, 
um die Kehrarbeiten nicht unnötig zu behindern.
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Freitag, 07.03. Hl. Perpetua u. Hl. Felizitas
Gnotzheim: 8.30 Uhr Hl. Messe für Anna Buckel
Sonntag, 09.03. 1. Fastensonntag
Gnotzheim: 9.00 Uhr Hl. Messe für Franz, Karl und Josefa 

Kamm
Ged.: Hl. Messe für Johann Seitz
Ged.: Hl. Messe für Johann Scheurer, 
Eltern und
Geschwister

Mittwoch, 12.03.
Gnotzheim: 17.30 Uhr Rosenkranz

18.00 Uhr Hl. Messe für Konrad und Emma 
Membarth u. Angehörige

Freitag, 14.03. Hl. Mathilde
Gnotzheim: 8.30 Uhr Hl. Messe zur immerwährenden Hilfe 

Mariens
Sonntag, 16.03. 2. Fastensonntag
Gnotzheim: 9.00 Uhr Jahresm. f. Josef, Kreszentia u. 

Karolina Remberger u. Angehörige
Ged.: Hl. Messe für Eltern Huber u. 
Reule u. Angehörige
Ged.: Hl. Messe für Erich Pfeuffer

14.00 Uhr Taufe von Matthias Salomon
Mittwoch, 19.03. Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter 
Maria
Gnotzheim: 17.30 Uhr Rosenkranz

18.00 Uhr Hl. Messe für Josef Gilch und 
Angehörige
Ged.: Hl. Messe zu Ehren des heiligen 
Josef

Freitag, 21.03.
Gnotzheim: 8.30 Uhr Stiftsmesse für Margarethe Engelhard 

und Angehörige
Sonntag, 23.03. 3. Fastensonntaag
Gnotzheim: 9.00 Uhr Jahresmesse für Rosa Seefried

Ged.: Hl. Messe für Adolf Kamm und 
Angehörige
Ged.: Jahresmesse für Ludwig und 
Johanna Sorg
Ged.: Hl. Messe für Anton Buckel
Ged.: Hl. Messe für Theresia u. Georg 
Dummel u.
Angehörige

14.00 Uhr Kreuzwegandacht
Mittwoch, 26.03. Hl. Liudger
Gnotzheim: 17.30 Uhr Rosenkranz

18.00 Uhr Hl. Messe für Anna Buckel
Freitag, 28.03.
Gnotzheim: 8.30 Uhr Hl. Messe zum hl. Christopherus
Sonntag, 30.03. 4. Fastensonntag
Gnotzheim: 9.00 Uhr Hl. Messe f. alle Verstorbenen der 

marianischen Kongregation
Ged.: Hl. Messe für Xaver und Monika 
Gentner
Ged.: Jahresmesse f. Kreszentia u. 
Ludwig Heumann u.
Angehörige

14.00 Uhr Andacht d. marianischen Kongregation

Vereine und Verbände

DJK Gnotzheim
SG Gnotzheim/Dittenheim ist Kreismeister
Die E- bzw. U11-Junioren der Spielgemeinschaft DJK 
Gnotzheim und FV Dittenheim wurde in der Turnhalle in 
Georgensgmünd BFV-Hallen-Fußball-Kreismeister ihrer 
Altersklasse und setzten sich somit an die Spitze eines 
riesigen Teilnehmerfeldes von insgesamt 87 Mannschaften.

Auch einige Bäume mussten entfernt werden, da sie entweder 
bereits beschädigt waren oder bauliche Schäden verursachten.
Ein herzlicher Dank geht an die ausführende Firma, sowie an 
Hans Frey und Alfons Krach für ihre tatkräftige Unterstützung.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde 
St. Michael

Gottesdienstordnung der Pfarrei St. Michael 
Gnotzheim mit Spielberg vom 01.03.2025 
bis 31.03.2025
Sonntag, 02.03. 8. Sonntag im Jahreskreis
Gnotzheim: 9.00 Uhr Hl. Messe für Margarthe Membarth, 

Römerstr. 6
Ged.: Jahresmesse für Ludwig und 
Johanna Sorg
Ged.: Hl. Messe zum Dank
Ged.: Hl. Messe für Eltern Elisabeth 
und Robert Walk
Ged.: Hl. Messe für Rudolf Buckel

Mittwoch, 05.03. Aschermittwoch, Aschenkreuz
Gnotzheim: 17.30 Uhr Rosenkranz

18.00 Uhr Hl. Messe für Eltern Benzinger
Ged.: Hl. Messe nach Meinung
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Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Protokoll und Kassenbericht
3. Verwendung des Jagdschillíngs
4. Wünsche und Anträge
Alle Jagdgenossen werden hiermit herzlich eingeladen
Ihr Jagdvorsteher

Die beiden Trainer Wolfgang „Wolfi“ Pawlicki und David „Dave“ 
Stahlfänger waren am Ende natürlich mächtig stolz auf ihr 
Team, denn keiner der Coaches hatte den Gesamtsieg auf 
der Rechnung. In den Vor- und Zwischenrunden-Turnieren 
in Gunzenhausen, Treuchtlingen und Weißenburg zeichnete 
sich zwar schon ab, dass man mit dieser Truppe weit kommen 
könnte, aber dass es am Ende für den „ganz großen Wurf“ 
reicht, dass hatte vorher niemand geglaubt. Die SG-Jungs, 
die man getrost als „Turniermannschaft“ bezeichnen kann, 
steigerten sich beim Endturnier in Georgensgmünd von Spiel zu 
Spiel. Verlor man das Auftaktspiel noch mit 0:1 gegen den ASV 
Neumarkt, so wurden anschließend zwei Siege gegen die SG 
SC Großschwarzenlohe/SC 04 Schwabach (2:1 – Torschützen: 
Lenny Bauer und Jonas Hensolt) und die DJK Weinsfeld (2:1 
– Torschützen: Lenny Bauer und Marlon Diesner) eingefahren, 
was zur Teilnahme am Halbfinale berechtigte. Dort wurde die 
Mannschaft des TV 1879 Hilpoltstein knapp, aber verdient mit 
1:0 geschlagen – Torschütze: Marlon Diesner. Im anderen Halb-
finale stand sich der ASV Neumarkt und der TSV Röthenbach/
St. Wolfgang gegenüber, welches die Röthenbacher knapp mit 
1:0 für sich entscheiden konnten. Im anschließenden Finale 
schenkten sich beide Mannschaften nichts, zeigten sehens-
werten Fußball und fighteten um jeden Zentimeter. Die SG-
Jungs spielten dabei einen Tick leidenschaftlicher gegen einen 
enorm spielstarken Gegner, erzielte allerdings nicht unverdient 
den umjubelten Siegtreffer durch Lenny Bauer. Überglücklich 
nahm das Team die Glückwünsche und den Meisterwimpel von 
den BFV-Kreisverantwortlichen entgegen und ließ sich von den 
zahlreich mitgereisten Anhängern feiern. Folgende SG-Spieler 
dürfen sich nun Hallen-Fußball-Kreismeister der U11-Junioren 
nennen: Felix Scherzer, Felix Fuhrmann, Lenny Bauer, Tony 
Bauer, Moritz Wiedemann, Marlon Diesner, Noah Gössl, Jonas 
Hensolt und Raphael Miksch;
Text und Foto: Thomas Pawlicki

Die stolze Truppe der SG DJK Gnotzheim/FV Dittenheim, die 
nun E-Junioren-Kreismeister sind

Jagdgenossenschaft Gnotzheim

Am Freitag, den 28. März, findet um 19:00 Uhr im Gasthaus 
Dantonello eine nichtöffentliche Versammlung der Jagd-
genossenschaft Gnotzheim statt.
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BAD MIT ZUKUNFT
Tipps für die barrierefreie und optisch hochwertige Badezimmereinrichtung

- ANZEIGE - (DJD). Bei viel-
en Best-Agern oder Senioren 
steht ein neues Bad weit oben 
auf der Wunschliste fürs Ei-
genheim. In der Planung spielt 
Barrierefreiheit eine Rolle, sie 
ist aber nur ein Gesichtspunkt. 
Ebenso wichtig sind eine 
ansprechende Ästhetik, Kom-
fortfunktionen und eine Aus-
stattung, die sich leicht sauber 
und gut in Schuss halten lässt. 
Durch eine clevere Planung 
und Modernisierung lassen 
sich diese Aspekte in viel-
en Bereichen hervorragend 
verbinden.

1. Der Boden
Keramische Fliesen sind eine 
Lösung für jeden gewün-
schten Stil im Bad, denn es 
gibt sie in einer Vielzahl von 

Designvarianten - von zeit-
losen Natursteinoptiken wie 
Marmor oder Trias über pu-
ristische Betonoptiken bis 
zu dekorativen floralen Mus-
tern in XXL-Formaten. Unter 
funktionalen Gesichtspunkten 
ist für ein altersgerechtes 
Bad die Auswahl der Ober-
fläche besonders wichtig. 
Rutschhemmende Fliesen 
bieten eine hohe Stand- und 
Trittsicherheit, auch wenn der 
Boden feucht ist. Unter www.
deutsche-fliese.de/fliesen-
im-bad gibt es dazu viele 
weitere Informationen und 
Einrichtungsideen.

2. Die Dusche
Bodenebene Duschen sehen 
elegant aus, sind komfortabel, 
reinigungsfreundlich und von 

Haus aus barrierefrei. Ideal ist 
eine durchgängige Gestaltung 
mit Fliesen, die den Dusch-
bereich optisch und funktional 
ins Bad integrieren. Komplett 
beflieste, fest eingebaute Sitz-
bänke ersparen Duschsitze, 
falls diese einmal erforder-
lich werden. Bis dahin können 
sie gut als Ablagen oder zum 
Hinsetzen beim Abtrocknen 
genutzt werden. Aufwerten 
lässt sich die Dusche noch 
mit Wandnischen als Ablage 
für Kosmetikartikel. Diese 
Lösung ist eleganter als Dus-
chregale, die zudem die Be-
wegungsfreiheit einschränken 
können.

3. Der Waschplatz
Eine geflieste Wand schützt 
den Waschplatz vor Ver-
schmutzungen, denn Spritzer 
lassen sich mit einem Wisch 
entfernen. Wandarmaturen 
sehen nicht nur schick aus, 
sie bieten auch funktionale 
Vorteile: Waschtische las-
sen sich ohne Komfortver-
lust mit weniger Raumtiefe 

planen, da die sonst übliche 
Hahnlochbank nicht benötigt 
wird. Zudem reinigt sich das 
Becken leichter, da man nicht 
mehr um die Wasserarmatur 
herumputzen muss. Wer an 
künftige Barrierefreiheit den-
kt, plant den Waschplatz so, 
dass der Unterschrank auch 
demontiert werden kann. So 
lässt sich das Waschbecken 
später einmal prima im Sitzen 
nutzen.

4. Das WC
Wandhängende WCs ohne 
Spülrand sind heute fast 
schon Standard. Aus gutem 
Grund: Sowohl das WC-Beck-
en selbst, als auch die Boden-
fliesen unter der Toilette sind 
wesentlich leichter sauber 
zu halten als bei bodenste-
henden Toiletten. Wie bei der 
Waschbeckenumgebung gilt 
auch beim WC: Wer die Wände 
mit Fliesen gestaltet, bekom-
mt eine leicht zu reinigende, 
hygienische Oberflächenge-
staltung.

• Fliesenverlegung
• Trockenbauarbeiten

• Flachdachabdichtung

www.jld-bau.de

>>>> Fliesen Showroom 
Ausstellung in Monheim !!!

 Donauwörther Str. 69, 86653 Monheim

 09091 5095234

 info@jld-bau.de

Ihr Partner in 
Fließen und 
Bau!

FOTO: DJD/DEUTSCHE-FLIESE.DE/VILLEROY & BOCH FLIESEN

86653 Monheim 
Neuburger Str. 39
Tel. 09091/2020 

Ihr Partner am Bau
vom Keller bis zum Dach

...auch Ihr Garten kommt nicht zu kurz!
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DAS HAUS ENERGETISCH FIT MACHEN
Gut geplant und investiert: Schrittweise sanieren und langfristig Kosten sparen
- ANZEIGE - (DJD). Spätes-
tens seit den letzten Betrieb-
skostenabrechnungen wissen 
Hauseigentümer und Mieter: 
Energiepreise bleiben nicht 
dauerhaft stabil, es beste-
ht stets das Risiko größerer 
Steigerungen, die dann eine 
enorme finanzielle Belastung 
darstellen können. Maßnah-
men zur energetischen Sani-
erung werden daher immer 
wichtiger, denn nur eine ener-
gieeffiziente Immobilie bietet 
Sicherheit vor stark steigen-
den Energiepreisen.

Effektive Dämmung 
senkt Kosten und erhöht 
den Wohnkomfort dauerhaft
Besonders durch eine effe-
ktive Dämmung lässt sich 
jährlich viel von der Energie 
einsparen, die fürs Heizen 
und Kühlen des Gebäudes 
benötigt wird. Das führt zu 
dauerhaft niedrigeren Kosten. 
Eigentümer können zudem 
die Vermietbarkeit und den 
Verkaufswert ihrer Immobilie 
erhalten und sogar steigern. 
„Vor allem mit einer guten 
Dämmung der Gebäudehülle 
mit Mineralwolle, sprich Glas- 
oder Steinwolle, lässt sich das 
Risiko höherer Energiekosten 

deutlich senken“, erklärt Dr. 
Thomas Tenzler, Geschäfts-
führer des FMI Fachverband 
Mineralwolleindustrie e.V. 
Eine energetische Sanierung 
lohne sich nicht nur für selb-
stnutzende Eigentümer und 
Mieter, sondern durch die Re-
duktion der CO2-Kosten und 
die Wertsteigerung der Immo-
bilie auch für Vermieter. Ten-
zler verweist zudem auf die 
Vorteile einer effizienten Däm-
mung in Sachen Wohnkom-
fort: „Sie hält im Winter die 
Wärme im Haus und schützt 
im Sommer vor Hitze, Min-
eralwolle schützt zudem vor 
Lärm und verbessert den 
passiven Brandschutz.“ Unter 

www.der-daemmstoff.de gibt 
es weitere Informationen.

Kleine Maßnahmen selbst 
umsetzen – bei größerer 
Sanierung Experten holen
Die mit Abstand meiste En-
ergie geht beim Einfamilien-
haus übers Dach verloren. 
„Hausbesitzer tun deshalb 
gut daran, zuerst das Dach zu 
dämmen“, rät Thomas Tenzler. 
Eine Zwischensparrendäm-
mung kann ebenso wie die 
Dämmung des Dachbodens in 
Eigenregie erfolgen. Auch die 
Kellerdecke, Heizungsrohre 
und Warmwasserleitungen 
lassen sich schnell selbst 
dämmen. Die Fassadendäm-
mung ist dagegen meist ein 
Job für Profis, egal ob für ein 
Wärmedämmverbundsystem 

oder die Einblasdämmung bei 
einem zweischaligen Mau-
erwerk. Wer eine größere 
Sanierung beabsichtigt, sollte 
einen sogenannten individuel-
len Sanierungsfahrplan (iSFP) 
ins Auge fassen. Er ist speziell 
auf die Bedürfnisse und An-
forderungen der Wohnimmo-
bilie zugeschnitten. Berück-
sichtigt werden der aktuelle 
Zustand des Hauses, das zur 
Verfügung stehende Budget, 
die persönlichen Prioritäten 
und Ziele für die Sanierung 
sowie der Zeitrahmen, in 
dem die Arbeiten ausgeführt 
werden sollen. Die Erstel-
lung des Sanierungsfahrplans 
durch einen zugelassenen 
Energieberater, wie auch die 
Sanierung selbst, wird staat-
lich gefördert.

Ihr Partner für Leistungen rund um Haus, Hof und Garten:Ihr Partner für Leistungen rund um Haus, Hof und Garten:
• • Baugruben und Auff üllungenBaugruben und Auff üllungen
• • Erschließung von GrundstückenErschließung von Grundstücken
• • Zisternen und EntwässerungZisternen und Entwässerung
• • Rohrleitungen und SchächteRohrleitungen und Schächte
• • Garten- und Hoffl  ächenGarten- und Hoffl  ächen
• • Schott er, Kies, Sand und SteineSchott er, Kies, Sand und Steine

FOTO: DJD/FMI FACHVERBAND MINERALWOLLEINDUSTRIE/GETTY IMAGES/PETER SCHOLL
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Neuburger Str. 28 86653 Monheim 

 

info@bau-service-knauer.de
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BULLERBÜ LÄSST GRÜSSEN
Schwedenhäuser verbinden skandinavische Behaglichkeit 
mit hoher Energieeffizienz
- ANZEIGE - (DJD). Eine un-
beschwerte Atmosphäre, 
Kinderlachen, Räume vol-
ler Behaglichkeit: Derartige 
skandinavische Wohnträume 
stehen hierzulande hoch im 
Kurs. Viele Schweden-Lieb-
haber etwa lassen sich im 
Urlaub vom Charme der typ-
ischen Holzhäuser, meist mit 
markanter roter Fassade, 
begeistern – und wollen auch 
ihr Eigenheim in diesem Stil 
verwirklichen. Neben der 
ansprechenden Optik und 
dem Bullerbü-Feeling in den 
eigenen vier Wänden kommt 
es indes beim Hausbau eben-
falls auf die inneren Werte an. 
Moderne Hausentwürfe aus 
Skandinavien werden diesen 
Anforderungen an Nachhaltig-
keit, hohe Energieeffizienz und 
möglichst geringe laufende 
Kosten ebenfalls gerecht.

Traditionell 
aus Holz gefertigt
Nachhaltigkeit beginnt mit 
der Wahl der verwendeten 
Baumaterialien. Schweden-
häuser punkten hier schon 
traditionell, da sie klassischer-
weise auf Holz setzen. Der 
nachwachsende Naturbaust-
off fördert gleichzeitig ein ge-

sundes Raumklima und trägt 
in Verbindung mit einer mod-
ernen Fassadengestaltung 
zu hohen Dämmstandards 
bei. Die Ausstattung, die sich 
in den nochmals kühleren 
skandinavischen Wintern 
bewährt, schafft auch hi-
erzulande eine behagliche 
Atmosphäre. Um hohe An-
forderungen an die Nachhal-
tigkeit zu erfüllen, verwenden 
etwa Schwedenhaus-Herstell-
er wie Eksjöhus nur Holz aus 
nachhaltiger Forstwirtschaft, 
das in eigenen Wäldern des 
südschwedischen Hochlands 
unter umweltfreundlichen 
Bedingungen wächst. Im In-
neren der Eigenheime wartet 
auf die Familie ein großzü-
giger Grundriss mit meist 
offenen Koch- und Wohn-
bereichen, viel Komfort und 
genügend Platz für alle.

Viel Raum und 
moderne Energiespartechnik
Wer ein typisches Eigenheim 
in Schwedenrot vor Augen 
hat, findet mit klassischen 
Landhäusern wie Tallbacken 
das passende Wohnkonzept. 
Der einladende Eingangs-
bereich, die vielen Details an 
den Giebelspitzen und die at-

traktiven Fenstereinfassungen 
sind ganz im skandinavischen 
Stil gestaltet und gefallen 
auf den ersten Blick. Mit 170 
Quadratmetern und sechs 
Zimmern bietet das Haus viel 
Freiraum. Ebenfalls ausre-
ichend Platz für die Großfam-
ilie schafft mit 180 Quadrat-
metern und acht Zimmern das 
Haus Björkhem, das an die 
hölzernen Villen der Vergan-
genheit erinnert. Unter www.
eksjohus.de etwa gibt es mehr 
Informationen sowie Kontak-
tdaten der Verkaufsbüros in 

Deutschland. Noch ein Tipp: 
Für eine hohe Energieeffi-
zienz empfiehlt es sich, auch 
beim Schwedenhaus mit sein-
er traditionellen Architektur 
auf moderne Technik zu set-
zen. Eine Wärmepumpe zählt 
heute zum Standard, mit einer 
zusätzlichen Photovoltaikan-
lage auf dem Dach können 
sich die Bewohner außerdem 
unabhängiger machen von 
der Energieversorgung und 
mit eigenem grünem Strom 
von niedrigen laufenden Ver-
brauchskosten profitieren.

          

  

  

Wemding    Gustav-Rau-Straße 8   Tel.: 09092-6627

ww Fassade -
      Wärmedämmung -

               Innenraum

Malerfachbetrieb - Farbenfachgeschäft

WINTERGÄRTEN

TERRASSENÜBERDACHUNGEN

IHR PV-PROFI

Waldstetten 4, 86709 Wolferstadt  /  +49 9092 1226  /  
www.solar-power-hofmann.de

Photovoltaikanlagen

Stromspeicher

E-Installation

Infrarotheizung

BHKW´s

FOTO: DJD/EKSJÖHUS/BARKFELDT.COM
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DAS WOHNZIMMER WANDERT NACH DRAUSSEN
Mit wetterfesten Wohngewächshäusern vielseitige Nutzfläche schaffen
- ANZEIGE - (DJD). Den eige-
nen Wohnraum nach draußen 
zu erweitern, hat sich zu einem 
prägenden Outdoor-Trend en-
twickelt. Die neue gewonnene 
Fläche lässt sich vielfältig 
nutzen, sodass die Familie 
mehr Zeit im Grünen verbrin-
gen und den Garten zu jeder 
Jahreszeit genießen kann. Vor 
Wind und Wetter geschützt ist 
man allerdings nur mit der 
richtigen Ausstattung. Ro-
buste Wohngewächshäuser 
eignen sich dafür, denn sie 
verbinden Funktionalität, Äs-
thetik und den Schutz vor den 
Launen der Witterung.

Extrawohnfläche
bietet viele Möglichkeitent
Rundum geschlossen 
und dennoch transparent, 
schützen Wohngewächshäus-
er etwa bei einem Regenguss 
viel besser als lediglich eine 
Überdachung. Gleichzeitig 

schaffen sie einen lichtdurch-
fluteten Raum, der das Gefühl 
von Freiheit und Geborgenheit 
miteinander verbindet. Egal, 
ob als grünes Wohnzimmer, 
Arbeitsbereich oder Rückzug-
sort, die Nutzungsmöglich-
keiten sind etwa mit den zwei-
farbigen Modelle Livingten 

und Livingten Lounge von 
Hoklartherm vielfältig. Die 
Kaffeetafel oder das gemütli-
che Abendessen mit der 
Familie lässt sich kurzerhand 
nach draußen verlegen – auch 
wenn das Wetter mal nicht 
mitspielt. Wer das Home-Of-
fice auf ein neues Level heben 
möchte, kann sich hier einen 
Arbeitsplatz mitten im Grünen 
einrichten. Und wenn es ro-
mantisch sein soll: einfach ein 
Bett in das Wohngewächshaus 
stellen und die Sterne durch 
die Glasdecke betrachten. 
Doch nicht nur Menschen, 
sondern natürlich auch Pflan-
zen fühlen sich in den gläser-
nen Konstruktionen sehr 
wohl.

Behaglichkeit
mit viel Freiraum
Damit der Bereich auch bei 
niedrigen Außentemperaturen 
nutzbar ist, sollten Gartenbe-
sitzer auf eine gute thermis-
che Trennung achten. Beide 
Modelle sind dazu aus speziel-
len Aluminium-Profilen kon-
struiert, die in Kombination 
mit einer 22 Millimeter stark-
en ISO-Sicherheitsverglasung 
dafür sorgen, dass weniger 
Wärme nach außen verloren 
geht. Selbst im Winter sind 
somit behagliche 20 Grad im 
Inneren möglich. Daneben 
sollte man auf Möglichkeiten 
zur Belüftung, zum Beispiel 
mit Dachfenstern und ein-
er Schiebetür, achten. Sow-
ohl Livingten als auch Liv-
ingten Lounge eignen sich 
als Gewächshaus-Bausatz 
für eine einfache Selbstmon-
tage. Dauerhafte, belastbare 
Steckverbindungen machen 
Schrauben, Bohren und Kle-
ben überflüssig. Mit Stand-
ardmaßen von 3,50 Metern in 
der Breite und 4,35 Metern in 
der Länge sowie First- und 
Stehwandhöhen von 3,25 bez-
iehungsweise 2,15 Metern 
bietet sich viel Raum bis in 
die Randbereiche. Zusätzlich 
verfügt die Lounge-Version 
über einen Erker mit noch 
mehr Platz für den individuel-
len Outdoor-Gartentraum.

GmbH & Co. KG

Bergstraße 6  86700 Otting  Tel.: 09092 - 6957
E-Mail: info@hofmann-otting.de

  Heizungsbau Sanitär Spenglerei Forst- und 
Gartengeräte

Erdbewegungen • Transporte

Grüner Weg 2 • 86685 Gosheim
Tel. 0171 7342671 • Tel. priv. 09092 6566

Bobinger
Volker

D I C H T U N G S T E C H N I K

86655 Harburg - Mauren
0 90 80 / 96 75 23

 Hydraulik  
 Reparaturen & Wartung

 Zylinderreparaturen

  Schlauchservice  
für Hydraulikschläuche

 Dreh-, Fräs- &   
 Schweißarbeiten

 Schmierstoffe & Öle

  Ersatzteilservice für Land-, 
Forst- & Baumaschinen

24 h
NOTFALL
DIENST

w w w . b e c k - d i c h t u n g s t e c h n i k . d e

FOTO: DJD/LIVINGTEN
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Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
anzeigen.wittich.de

Gehen Sie gleich auf anzeigen.wittich.de, wählen Ihren Ort aus 
und geben Sie Ihre Kleinanzeige dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter jedem 
Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 10,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei
SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auf-
trag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser 
Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Ihre neue private Kleinanzeige

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN DE

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bitte beachten: NICHT für Geschäftsanzeigen/Familienanzeigen (Danksagungen, Grüße usw.)

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.

Über 5 Millionen Exemplare 
pro Woche an 3 Druckerei-
Standorten in ...

04916 Herzberg 
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren 
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen  
Sie Menschen.

www.wittich.de

LokaLE InFoRMatIonEn.
aM LauFEnDEn BanD.
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INKLUSIVLEISTUNGEN
·    Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach 
Mombasa in der Economy Class

·  Flughafensteuern und Sicherheitsgebühren
·  Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen im 
klimatisierten Reise- oder Minibus

·  7 Übern. im 4* Hotel Severin Sea Lodge
·  Halbpension (Frühstück & Abendessen)
• Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“
·  Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«
·  Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
·  FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 

tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)

Begleiten Sie uns an den Bamburi Beach 
nahe Mombasa / Kenia! Die Severin Sea Lodge 
ist eine Oase der Entspannung inmitten eines 
Palmengartens am Indischen Ozean. Die Hafen-
stadt Mombasa ist nur zwölf Kilometer von der 
Hotelanlage entfernt. Erleben Sie optional die 
atemberaubende und vielfältige Tierwelt Afrikas 
bei einer Safariverlängerung. Der musikalische 
Höhepunkt ist das Konzert unter Palmen „STARS 
UNTER AFRIKAS STERNE“ zugunsten der 
Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP. Freuen Sie 
sich auf die TOP Stars des deutschen Schlagers: 
Mickie Krause, Anita Hofmann, Stefan Mross 
und Wolfgang Trepper mit seiner Comedy Show.

50 € pro Person  vom Reisepreis kommen 
der Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP zugu-
te und werden für einen Schulbau verwendet. 
www.fl y-and-help.de

E-Mail: reisen@fh-travel.de 
Veranstalter: FLY & HELP Travel, 
eine Marke der Prime Promotion GmbH

INKLUSIVLEISTUNGEN

p. P. ab 

1.699 €
im DZ vom 27.02.-07.03.2026 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis Frankfurt 
 inkl. Flug, Halbpension 

und Konzert

Buchungscode:
LW26

Kenia Traumreise 2026
 mit FLY & HELP zum Konzert 

„Stars unter Afrikas Sternen“

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

·  Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«
·  Live-Show „Abenteuer 
Weltumrundung“

Ihre Event-Highlights vor Ort

www.schlagernacht-kenia.de

Mickie Krause, Anita Hofmann, Stefan Mross und 
Wolfgang Trepper

Besuch einer FLY & HELP Schule buchbar. Besuch einer FLY & HELP Schule buchbar. 
Preis p.P.: 89 € (inkl. 50 € Extra-Spende an die Schule!)Preis p.P.: 89 € (inkl. 50 € Extra-Spende an die Schule!)

Buchungsmöglichkeiten als Grundreise1 o. mit 
Kurzsafari2, Badeverlängerung3 o. Langsafari4:
27.2. – 7.3. (9-tägig,7 Nächte)1 ab 1.699 € p. P.
27.2. – 9.3. (11-tägig, 9 Nächte)2 ab 2.399 € p. P.
24.2. – 11.3. (16-tägig, 14 Nächte)3 ab 2.149 € p. P. 
1.3. – 16.3. (16-tägig, 14 Nächte)4 ab 3.699 € p. P.

»Stars unter Afrikas Sternen« 

Ausführlicher Reiseverlauf! 
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Die große Vielfalt zukunftssicherer 
Holzfeuerstätten

-ANZEIGE- (djd-k). Moderne 
Holzfeuerstätten sind umwelt-
freundliche, flexible und zu-
kunftssichere Heizlösungen. Sie 
lassen sich mit regenerativen En-
ergiequellen vernetzen und ins 
zentrale Heizsystem integrieren. 
Unter www.kachelofenwelt.de 
gibt es Adressen von Ofenbauern 
in der Nähe.
- Kachel- und Grundöfen: sorgen 
für gleichmäßige Strahlungswär-
me mit hohem Infrarotanteil.
- Warmluft- und Kombiöfen: 
Warmluftöfen erwärmen den 

Raum schneller als Speicherö-
fen, Kombiöfen vereinen Vor-
teile des Warmluftofens mit de-
nen des Grundofens.
- Heizkamine: Moderne Verbren-
nungstechnik optimiert Energie-
ausnutzung und Abbrand, mini-
miert Schadstoffausstoß.
- Kamin- und Kleinkachelöfen: 
Effiziente Mischung aus Kon-
vektions- und Strahlungswärme.
- Pelletöfen: Automatik sorgt für 
kontrollierten und optimalen 
Abbrand.

Gemütliche Nachhaltigkeit 
auf und neben der Piste

-ANZEIGE- (djd-k). In Werfen-
weng finden Familien ideale 
Bedingungen für den Winter-
urlaub: Ski- und Snowboard-
Abenteuer für die Jüngeren und 
Entspannung auf und neben den 
Pisten für die Großen. Der Ort 
im Salzburger Land ist durch sei-
ne nachhaltige Mobilitätspolitik 
bequem mit der Bahn erreich-
bar, dazu erleichtern kostenlose 
Skibusse und das W³-Shuttle 
den Weg zu den Bergbahnen. 

Während Anfänger im „Sunny 
Kids Park“, im „Bobopark“ oder 
im „Ikis Snowpark“ spielerisch 
erste Schwünge lernen, genie-
ßen die anderen von der Bisch-
linghöhe eine herrliche Aus-
sicht. Unter www.werfenweng.
eu gibt es weitere Infos. Mitten 
im Skigebiet liegt auch die neue 
„Minimal:isst“-Hütte von Welt-
rekordhalter Jakob Herrmann, 
der dort regionalen Bio-Gerichte 
für unter zehn Euro anbietet.

 Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku
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Darauf können Sie sich verlassen:

 Klare Preisgestaltung: dauerhaft günstig für Neu- und Bestandskunden

 Kundenfreundlich: keine Lockangebote, faire Vertragsbedingungen

 Immer für Sie da: Ansprechpartner in Ihrer Nähe

 Nachhaltig: langjähriges Engagement in erneuerbare Energien

So einfach geht´s:
Die Kündigung bei Ihrem jetzigen Versorger übernehmen wir, Sie müssen nichts weiter tun.

- Energie für unsere Region -
Werden auch Sie zufriedener Kunde der 

Stadtwerke Gunzenhausen!

Stadtwerke Gunzenhausen GmbH • Nürnberger Straße 19/21 • 91710 Gunzenhausen
Vertrieb: Axel Kreß • Telefon 09831/8004-118 • E-Mail: a.kress@swg-gun.de

Telefon 09831/8004-0 • Telefax 09831/8004-151 • http://www.swg-gun.de • E-Mail: mail@swg-gun.de
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„Hallo LINUS WITTICH“ heißt der Podcast  
der LINUS WITTICH-Mediengruppe.  
Marketingleiter Thomas Theisen im Gespräch  
mit Geschäftsführern, Mitarbeitenden,  
Partnern, kommunalen Vertretern  
und bekannten Persönlichkeiten.

Überall da, wo es Podcasts gibt.

Ihr Mitteilungsblatt: viel mehr als nur ein „Blättchen“!
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JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

 
 
 
 

 
Wir suchen  zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

 
- Fachkraft für Wasserversorgungstechnik (m/w/d) 

 

- Technischen Mitarbeiter (m/w/d)  
     Elektrotechnik und Anlagensteuerung 

 
Leisten Sie mit Ihrer täglichen Arbeit einen  
sinnstiftenden Beitrag zur Daseinsvorsorge! 
 
Die vollständigen Stellenausschreibungen finden Sie unter  
https://rieswasser.de/stellenangebote oder 
 

 
 

 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
einen KFZ-Meister (m/w/d) und 

einen Automobil-Serviceberater (m/w/d) 
der die Bedürfnisse unserer Kunden versteht und ihnen  

die bestmögliche Beratung und Betreuung bietet. 
- ab sofort

Ausbildungsplatz KFZ-Mechatroniker  
für PKW oder System- und Hochvolttechnik (m/w/d)  

- ab 1.9.2025
Wenn Sie eine Leidenschaft für Autos haben und sich in einem 
dynamischen und herausfordernden Umfeld entfalten möchten, dann 
bewerben Sie sich jetzt bei uns.
Wir sind ein autorisierter Ford Service Betrieb mit eigener Lackierung 
und den dazugehörigen Dienstleistungen. 
Wir haben uns in über 30 Jahren zu einem erfolgreichen und 
zukunftsorientierten Familienbetrieb mit einem 13-köpfigen Team 
entwickelt.
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte telefonisch oder per E-Mail 
(luderschmid@web.de) bei Christian Luderschmid.
Telefon: +49 9092 90333 Mobil: +49 160 90337243 

Auto LuderschmidAuto Luderschmid
Am Ried 1 • 86709 WolferstadtAm Ried 1 • 86709 Wolferstadt

Wir suchen

Reinigungskraft m/w/d
in Teilzeit
Sie sorgen gerne für einen besonders guten Reinigungsservice, 
um so eine saubere und hygienische Umgebung für unsere Gäste
auf dem Campingplatz zu schaffen.
Arbeitszeit 12.00 – 14.30 Uhr
Saisonbedingt wird die Reinigung zu folgendem Zeitraum benötigt:
Vom 15.März bis 31.Oktober
Zu Ferien- und Brückentagen ist eine tägliche Reinigung nötig. 
Ansonsten soll die Reinigung 2 bis 4 Mal pro Woche - meist zu den 
Wochenendtagen - in Abstimmung erfolgen.
Sie sind interessiert?
Dann melden Sie sich gerne per Telefon ab 18.00 Uhr oder per E-Mail.
Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Start in die Saison 2025!

Campingplatz Hasenmühle
Hasenmühle 1 | 91719 Heidenheim - Hechlingen am See

Tel. 09833 - 1696 | E-Mail campingplatz.hasenmuehle@t-online.de

NNeeuueess  JJaahhrr  --  
nneeuueerr  JJoobb!!

www.anzeigen.wittich.de/
jobs-regional

30 Tage online sichtbar 
mit Ihrer Stellenanzeige.

99 €
*zzgl. MwSt.

Für nur
*

Oder direkt online bewerben: jobs-regional.de

Job gesucht?
Mit einem Blick ... 
in den Stellenmarkt können Sie  
schnell und bequem fündig werden!

Weitere Jobs unter jobs-regional.de



Hahnenkamm ECHO - 36 - Nr. 2/25 KW 9 

Maler Lanzer GmbH & Co. KG
Georg-Karg-Straße 11 
86655 Heroldingen
Tel. 0 90 80 . 92 38 200

Wir streichen 
Alles. Außer 

gevvöhnlich!

GRAF
Bus und Taxi

IHR SPEZIALIST FÜR  
KRANKENBEFÖRDERUNG

Folgende Fahrten können verordnet werden:

Wemding I Westheim I Oettingen
Tel.: 09082 911633-0Abrechnung mit jeder Krankenkasse möglich!

1 2 3

Ambulante 
Behandlung mit 
Pflegebedarf

Dialyse, Strahlen-, 
Chemotherapie

Stationäre  
Behandlung

MEHR INFOS:

DONAU-RIES

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

Kostenlose Vorort-Beratung

Mit Bauschutt Entsorgung
und Endreinigung

Inkl. Antragstellung
und direkter Abrechnung
mit der Pflegekasse

08272 9949645
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Mit Bauschutt Entsorgung
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bautenschutz katz

Feuchte Mauern?
Wasser im Keller? 
Schimmelpilz im Wohnraum?

· Mauertrockenlegung (Säge-, Chromstahl-, Injektionstechnik)

· Kellersanierung (auch ohne Aufgraben/Erdarbeiten)

· Wasser im Keller, Tiefgarage, Schacht
· Hausschwamm und Schimmelpilz
· Risse im Mauerwerk
· Baugrund verbessern / verfestigen

bautenschutz katz GmbH  
Tel. (0 91 22) 79 88-0

Ringstr. 51 · 91126 Rednitzhembach · www.bjk24.de

Für eine kostenfreie 

Ortsbesichtigung  

mit Angebot  

am besten gleich anrufen.

ERFAHRUNG

SA
CHVERSTAND

über

4400 Jahre

Die Nissan 
Crossover-Wochen.

Verkauft wird ein „WT-Metall Thermo 3 Balance Royal Tandem“ 
Hundeanhänger (Serienausstattung) mit Extras: 

Aluprofile Silber eloxiert, Kupplungskugel für Fahrradträger (72 cm tief), 
Umrissleuchte weiß-rot Positionsleuchte auf Leuchtenträger, Solarmodul 
100 Watt incl. Batteriekabel, Festspannungsnetzgerät inkl. 220 V 
Steckdose Anschluss 230 V DEFA Miniplug, Kabel 230 V DEGA Mini Plug, 
Wassernapf zum Einhängen für Thermohänger.

Der Hänger ist Baujahr 11.11.2020 und ist in einem sehr guten Zustand 
(wenig genutzt).         VB 6000,- Euro

Nähre Infos unter Handy 0175 4127041 oder auch gern per  
E-Mail: sandra.foehlisch@t-online.de

RAINER KAUFMANN
Scheyringstr. 2
86650 Wemding

Tel. 09092 4089122
Mobil 0152 22048517
info@granit-im-hof.de
www.granit-im-hof.de
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RAINER KAUFMANN
Scheyringstr. 2
86650 Wemding
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info@granit-im-hof.de
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Pflaster& Stein

Wir kommen auch zu Ihnen!


